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Höcker Optik GmbH  |  Tel. 0 40 - 6 77 94 48  |  Rahlstedter Bahnhofstraße 19  |  22143 Hamburg  |  www.hoecker-optik.de

Sommer Sonne Sommer Sonne 
Sonnenbrille Sonnenbrille 

Auch in Ihrer Sehstärke Auch in Ihrer Sehstärke 
Vereinbaren Sie gerne Vereinbaren Sie gerne 

einen Termin zum Sehtest. einen Termin zum Sehtest. 

Juwelier-Fachgeschäft Goldankauf
SOFORT BARGELD für Gold, Silber, 

Platin, Brillanten, Modern-, Antik und 
Markenschmuck, Versilbertes ab 90er Aufl age!

Luxusuhren wie Rolex, Cartier, Breitling

Individuelle Trauringe · Schmuckreparatur · Schmuckreinigung 
Anfertigungen und Umarbeitungen · Batteriewechsel 

Schmuckschätzung und -zertifi kate für Ihre Versicherung · Uhrenreparaturen

über   30   Jahre sicher, fair, diskret und transparent!

  @juwelierbelian  www.juwelier-belian.de

Schweriner Straße 2c 
22143 Hamburg-Rahlstedt

Montag bis Donnerstag

von 11.00 bis 17.00 Uhr

Telefon: 040  250 6770 

Ich-kaufe-Autos.de
Heil oder defekt, TÜV-fällig oder Unfall

Bj. 2004 – 2024! Bis € 30.000,-
Wir machen Hausbesuche - Abmeldeservice

Firma Ronald Richter-Stuwe – HH-Sasel

 0171 / 561 47 34Mo.-So.

bis 22 Uhr
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Interessante 
Veranstaltungen

Steuern 
& Finanzen

WARNHOLZ Immobilien GmbH
 – gegründet 1995 –

Wir suchen laufend Grundstücke, Häuser 
und Wohnungen zum Verkauf und zur Vermietung.

Rufen Sie uns jetzt für eine unverbindliche Beratung an!

Treptower Straße 143  I  Tel. 040 / 22 86 74 70  I   Fax 040 / 647 01 68 

www.warnholz-immobilien.de

Böhmer

Alstersanierung

Trockenfi rst/Mörtelfi rst Sanierung

Schornsteinsanierung

Flachdachsanierung

Dachrinnen neusetzen

Isolierarbeiten (Dämmung)

Trockenlegungen

Schieferarbeiten aller Art

Fassadenarbeiten

Dachreinigung/Handbeschichtung

  01516 6712661

alstersanierung1@ web.de

www.dachdeckerdirekt.de

Hamburger Straße 1, 22926 Ahrensburg

Stadtteilzentrum Rahlstedt

(RB) Der zur Finanzbehörde gehörende Landesbetrieb für Immobilienmanage-
ment und Grundvermögen (LIG) und das Bezirksamt Wandsbek haben ein Gut-
achterverfahren für ein mögliches neues Stadtteilzentrum in Hamburg größtem 
Stadtteil Rahlstedt auf einem Grundstück im Rahlstedter Ortskern gestartet. 
Seit fast sieben Jahren arbeiten viele Akteure aus Rahlstedt an der Idee, dass 
der Stadtteil einen eigenen Ort für die vielfältige Vereinslandschaft mit viel-
fältigen Angeboten für Nachbarschaft, Kultur und Bewegung bekommt - mit 
Unterstützung aus Bezirk und Finanzbehörde/LIG. Anfang Juli 2024 tagte eine 
Fachjury unter Vorsitz von Prof. Katja-Annika Pahl (Vorsitzende der Fritz-Schu-
macher-Gesellschaft, Vorstandsmitglied des BDA Bremen, Studiengangsleiterin 
und Professorin an der School of Architecture Bremen), um in einem anonymen 
Gutachterverfahren den besten Entwurf für das Stadtteilzentrum Rahlstedt zu 
ermitteln. Fortsetzung auf Seite 6 (Grafi k: COMMON AGENCY)

Siegerentwurf: COMMON AGENCY
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Moritz meint…
Ossi, das kleine Hundchen un-
seres Grafi kers, kam neulich 
zu mir ins Körbchen gehüpft.
„Ach Moritz“, seufzte er, 
„nachdem wir doch nicht 
Fußball-Europameister 
geworden sind, fühlt mein 
Herrchen eine große 
innere Leere in sich. 
Sagt er zumindest. 
Dafür stopft er eine 
Chipstüte nach der 
anderen in sich 
rein.“
„Klarer Fall von 
Langeweile“, gähnte 
ich. „Die angebliche inne-
re Leere deines Herrchens 
liegt ganz einfach am Som-
merloch. Ist doch jedes Jahr 
dasselbe: Im Fernsehen laufen 
nur Wiederholungen, von 
morgens bis abends nervt der 
Rasenmäher des Nachbarn 
und der Zwetschgenkuchen 
wird einem durch die blöden 
Wespen vermiest. In diesem 
Jahr kommt das schlechte 
Wetter erschwerend hinzu. 
Und die Tatsache, dass unser 
Kanzler noch weniger sagt 
als sonst schon und wir gar 
nicht mehr wissen, wer

 eigentlich regiert.“
„Verstehe. Deswegen fl ippt 
mein Herrchen bereits aus, 
selbst wenn eine Ampel auf 

Grün steht. Aber sag mal: 
Kann man gegen dieses 
Sommerloch denn gar 
nichts tun? Selbst beim 

Gassigehen schläft mein 
Herrchen fast ein.“
„Schade, dass dein 

Herrchen keine Kinder 
hat, denn für die gibt 

es ein ganz interessan-
tes Sommerprogramm 

mit vielen Aktionen und 
Unternehmungen. Davon 

abgesehen leben wir in einer 
der schönsten Städte der 

Welt und da gibt es selbst für 
eingeborene Fischköpfe noch 
manches Neue zu entdecken. 

Dein Herrchen sollte ein-
fach mal einen Blick in den 

Rundblick werfen. Dort gibt 
es jede Menge Tipps, dem 

Sommerloch ein Schnippchen 
zu schlagen.“

„Moritz, du bist ein Genie!“
Moritz und Ossi sowie die 

Rundblick-Redaktion wün-
schen allen Lesern entspannte 
und erholsame Sommerferien!

NOTRUF-NUMMERN
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
APOTHEKEN-NOTDIENST 0800 0022833
DRK-Krankenbeförderung  192 19
Falck Krankentransporte 192 21
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
mit den Notfallpraxen in Altona und am 
Bundeswehrkrankenhaus, Kinderärztlicher Notdienst 
Zahnärztl. Notdienst 018 05-05 05 18
Privatärztl. Notdienst 1 92 57
Gift-Info-Zentrale 05 51 19 24-0
Stromnetz Hamburg Entstördienst 0800-1 439 439
Telefon-Seelsorge (24 Std.) 0800-111 01 11
Mobbing Telefon HH 20 23 42 09
Kinder- u. Jugendnotdienst 428 15 32 00
HH-Müttertelefon 0800-333 21 11
Elterntelefon 0800-111 05 50
Familienberatungsstelle Rahlstedt 428 81 38 29
Jugend-Suchtberatung Kö 16a 428 11-26 66
Hilfetelefon – Gewalt gegen Frauen 0800-116 016

www.bentien-bestattungen.de

BESTATTUNGSUNTERNEHMEN
SEIT 1895 IN 4. GENERATION

„ST. ANSCHAR“

22041 Hamburg (Wandsbek)  � Litzowstr. 13
22145 Hamburg (Rahlstedt)  

Tag & Nacht erreichbar

686044

 RUNDBLICK IMPRESSUM
Monatlich erscheinende Regionalzeitung für Rahlstedt, Farmsen-Berne, Oldenfelde, 
Meiendorf, Stapelfeld, Braak, Volksdorf, Sasel, Alstertal und Ahrensburg.
Herausgeber:  Verlag Rundblick Rahlstedt e.K.
Verlags- und Anzeigenleitung:  Cornelia Ewert (V.i.S.d.P.).
Anzeigenberatung:  Cornelia Ewert, Jennifer Ewert.
Freie Redaktionsmitarbeiter:  Dieter Hellfeuer (dh).
Anzeigen:  Nachdruck nur mit Genehmigung.
Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 16 / Januar 2023.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte keine Haftung.
Druck:  v. Stern’sche Druckerei GmbH & Co KG, Zeppelinstr. 24, 21337 Lüneburg
Anschrift:  Rundblick, Postfach 73 07 68, 22127 Hamburg. 
Rahlstedter Bahnhofstraße 19, 22143 Hamburg, 
Telefon (040)  6773391, Fax (040) 6772061;  
E-Mail: info@rundblick-rahlstedt.de; Online: www.rundblick-rahlstedt.de
Verwendete Bild- und Grafi kenquellen, sofern nicht anders angegeben: Designed by freepik.com

Der nächste RUNDBLICK 
erscheint am 29. August 2024

Der RUNDBLICK verlost:

Einfach eine Postkarte mit dem jeweiligen Stichwort senden an den Rundblick Rahl-
stedt, Rahlstedter Bahnhofstraße 19 in 22143 Hamburg, oder per E-Mail an service@
rundblick-rahlstedt.de. Bitte die Telefonnummer und Adresse angeben! Die Gewinner 
werden telefonisch benachrichtigt, die Gewinne müssen im Rundblick-Büro abgeholt wer-
den. Nur vollständig ausgefüllte und gegebenenfalls frankierte Zusendungen nehmen an 
der Verlosung teil. Daten werden nicht an Dritte weitergegeben. Einsendeschluss ist der 
31.07.2024, der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Weitere Verlosungen unter 
www.rundblick-rahlstedt.de

• 3 x 1 Buch „Eine grenzenlose Welt – Schicksal “
• 3 x 1 Puzzle-Ball Kinderglobus von Ravensburger
• 3 x 1 Familienkarte (2 Erw. + 2 Kinder) 
  Wildpark Lüneburger Heide
•  4 x 1 Buch „Kurt, Einhorn wider Willen. Irgend-

was ist immer“

SEIT 1894

Über 125 Jahre 
Familientradition

JJ

  MEIENDORFER STRASSE  26
22145 HAMBURG-RAHLSTEDT

         www.stut-bestattungen.de

 Bestattungen
Erd-, Feuer-, See-, 

Anonym- und 
Waldbeisetzungen.

Vorsorgeberatung

Sorgsame individuelle 
Betreuung durch unser 
familiär geführtes Team.

Trauerdruck Sofortdienst.
Moderne Floristik und 

Dekoration.

Übernahme sämtlicher 
Bestattungsangelegenheiten.

 
Alle Friedhöfe.

TAG UND NACHT

040 / 678 1190

Friedhofsführung
(RB) Am So., den 4. Aug., um 
10.30 Uhr für etwa 2 Stunden, 
bietet der Förderkreis Ohls-
dorfer Friedhof, eine Führung 
unter dem Titel „Ohlsdorfer 
Friedensfest“ an. Anlässlich des 
mehrtägigen Ohlsdorfer Frie-
densfestes sind Gräber der Op-
fer von Krieg und Gewaltherr-
schaft das Ziel der Führungen. 
Es werden Grabstätten aus-
gewählter Persönlichkeiten 
besucht, die unter dem Natio-
nalsozialismus gelitten haben. 
Zudem geht die Führung zu 

großen Grabfeldern. Die Teil-
nahme ist sowohl zu Fuß als 
auch mit dem eigenen Fahr-
rad möglich. Es sind mehrere 
Friedhofsführer im Einsatz, so 
dass unterschiedliche Touren 
angeboten werden. 
Der Förderkreis freut sich über 
Spenden. Der Treffpunkt ist 
am Museum Friedhof Ohls-
dorf. Anmeldung bis spätes-
tens eine Woche vor dem Ter-
min bei Frau Brigitte Wolf: 
Tel.: 0176 7417 9415, E-Mail: 
fuehrungen@fof-ohlsdorf.com.
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Einladung zur Immobilienwoche
Hamburger Volksbank feiert 

Wiedereröffnung der Filiale Rahlstedt

Mit einem Tag der offenen Tür 
hat die Hamburger Volksbank 
die Wiedereröffnung ihrer Fili-
ale in der Rahlstedter Bahnhof-
straße 12 gefeiert – mit vielen 
Kunden, Nachbarn und Gästen 
sowie einem besonderen Zin-
sangebot. Jetzt lädt das Filial-
team zur Hamburger Volksbank 
Immobilienwoche ein.

„Es ist für uns eine besondere 
Freude, nach sechs Monaten 
Umbauzeit Kunden, Gästen 
und allen Rahlstedtern unsere 
frisch modernisierte Filiale zu 
präsentieren“, sagt Vorstands-
sprecher Thorsten Rathje. Auch 
Filialleiter Antonio Perkusic 
freut sich: „Wir bedanken uns 
für den großen Zuspruch. Wer 
jetzt ebenfalls überlegt, zu bau-

en, energetisch zu sanieren oder 
seine eigenen vier Wände zu 
renovieren, ist sehr herzlich zu 
unserer Immobilienwoche vom 
22.-26.07. eingeladen. Lassen 
Sie sich von unseren Experten 
beraten.“

Das besondere Zinsangebot 
zur Wiedereröffnung gilt wei-
terhin “Wir freuen uns auf die 
ersten Beratungsgespräche in 
den neuen Räumlichkeiten, zum 
Beispiel zur ZinsTreppe, mit der 
wir aktuell bis zu fünf Prozent 
Zinsen im ersten Jahr anbieten.“ 
www.hamburger-volksbank.de

Immobilienwoche 
Filiale Rahlstedt
22. -26. Juli 2024
Rahlstedter Bahnhofstraße 12

Besuchen Sie unsere Hausmesse zum  
Thema Immobilien und treffen Sie 
zahlreichen Expertinnen und Experten  
von alternativen Energien über  
Fördermöglichkeiten bis Zwischen- 

www.hamburger-volksbank.de/immo

Morgen
kann kommen.

machen den Weg frei.
Wir

 
Immobilien

Woche 

22. - 26. Juli

Besuchen

Sie uns!

Filiale Rahlstedt
Rahlstedter Bahnhofstraße 12 
22143 Hamburg

Träume Deine Räume - 

wir kümmern uns darum.

kostenfreier Energieausweis

bis zu 0,1 %-Vorteil bei der

Anschlussfinanzierung

Baumarktgutschein über 100 Euro

u.v.m.

Vorteile für Sie:
Filialleiter Antonio Perkusic (li) und Vorstandssprecher Thorsten Rathje (re) 
eröffnen die neue gestaltete Filiale.

Mobilitätswende für Rahlstedt
(RB) Rahlstedt ist der be-
völkerungsreichste Stadtteil 
Hamburgs. Das fordert ein 
leistungsfähiges Mobilitäts-
angebot. Um das auch künftig 
anbieten zu können, entsteht 
rund um den Bahnhof Rahlstedt 
in den kommenden Jahren ein 
neuer leistungsstarker Mobili-
tätsknotenpunkt. Aktuell haben 
die Arbeiten an der Busanlage 
begonnen. 
Die Mitte der 80er Jahre er-
öffnete Anlage bindet heute 
15 Buslinien an den Regio-
nal-Bahnhof Rahlstedt der 
Deutschen Bahn an. Bevor hier 
Ende 2027 die neue S-Bahn-Li-
nie 4 halten wird, soll die Bus-
anlage Rahlstedt komplett er-
neuert und ausgebaut werden.  
Alle Dächer der neuen Busan-
lage werden begrünt und mit 
Photovoltaikanlagen bestückt. 
Daneben schafft die Gesamt-
gestaltung der Busanlage eine 
deutlich transparentere, mo-
dernere, hochwertigere, hellere 
und freundlichere Atmosphäre. 

Die Bauarbeiten werden wäh-
rend der gesamten Bauzeit im 
laufendem Fahrgastbetrieb, 
umgesetzt. Zudem entsteht ein 
neuer S-Bahnhof für die S4. 
Alle Anlagen werden barriere-
frei mit taktilen Leitelementen 
und Bodenindikatoren ausge-
stattet, sodass ein komfortab-
ler Umstieg zwischen Bus und 
Schnellbahn möglich sein wird. 
Das Mobilitätsangebot soll 
zusätzlich um zwei neue 
B+R-Doppels tockgaragen, 
ein P+R-Parkhaus, einen hvv-
switch-Punkt sowie eine Stadt-
RAD-Station in der Nähe er-
gänzt werden. So können die 
Menschen in und um Rahlstedt 
bequem vom Fahrrad oder Bus 
auf die Bahn umsteigen und 
mit der S4 im 10-Minuten-Takt 
in rund 20 Minuten die Ham-
burger Innenstadt erreichen.  
Mit der S4 erwartet die Deut-
sche Bahn nach Fertigstellung 
statt 8.000 dann 14.000 Ein- 
und Aussteiger pro Tag. (Foto: 
Hamburger Hochbahn)

  

 HEIDELBEEREN  

f
Meienfelde 2 
Stemwarde/Barsbüttel 
Telefon 040/710 65 34 
www.hof-soltau.com

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr  9 – 18 Uhr  
Sa 9 – 16 Uhr 
So 9 – 13 Uhr 

Ab sofort 
täglich frische 
Heidelbeeren

f
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Einschlafen dürfen, wenn man müde ist. Eine Last fallen lassen können,
die man getragen hat, das ist eine tröstliche, eine wunderbare Sache.

                                                                                       Hermann Hesse

Traute Pelteko
geb. Langsdorff

* 27. Mai 1942       † 13. Juni 2024

Es ruh‘n die immer fl eiß‘gen Hände, die stets gesorgt für unser Wohl und
tätig waren bis ans Ende, es ruht dein gutes Herz so liebevoll.

Du bleibst in unseren Herzen

Pia und Ilya
mit Familien

Die Beisetzung fi ndet im engsten Familienkreis statt.

Ankunftszentrum soll umziehen

Stadtteilschule wird erweitert
(dh) Die Zentrale Erstaufnah-
me der Freien und Hansestadt 
Hamburg für Asyl- und Schutz-
suchende befi ndet sich seit Mai 
2016 in vier Gebäuden an drei 
Standorten im Meiendorfer Ge-
werbegebiet Bargkoppelweg. 
Nun plant die Behörde für In-
neres und Sport, mit dem An-
kunftszentrum in den Stadtteil 
Wandsbek umzuziehen: in das 
Gebäude in der Walddörferstra-
ße 103-105, als Zigarettenfabrik 
errichtet und später als Fern-
meldeamt genutzt. Der Umzug 
ist für Mitte/Ende 2026 geplant, 
sobald der neue Standort für die 
neue Nutzung um- und ausge-
baut wurde.
Da die Mietverträge befristet 
sind und der private Vermieter 
an einer weiteren Vermietung 
kein Interesse hat, hat sich die 
Behörde entschieden, nach ei-
nem neuen Standort zu suchen, 
der die verschiedenen Bedar-
fe besser erfüllen kann und 
eine langfristige Nutzung ge-
währleistet. Gleichzeitig wurde 
nach Wegen gesucht, die ho-
hen Kosten für den Betrieb des 
Ankunftszentrums in Rahlstedt 

zu senken. Auf Basis einer Nut-
zerbedarfsanalyse wurden ver-
schiedene Objekte in der Stadt 
nach festgelegten Kriterien be-
wertet. Anfang 2024 wurde ent-
schieden, Verhandlungen für die 
Anmietung der Walddörferstra-
ße 103-105 mit dem Eigentümer 
zu führen.
Im Ankunftszentrum sind alle 
beteiligten Dienststellen und In-
stitutionen ansässig, um die für 
das Asylverfahren erforderlichen 
Schritte durchzuführen. Die dor-
tige Hallensituation bietet den 
ankommenden Menschen eine 
Übernachtungsmöglichkeit in 
sogenannten Kompartments – 
deckenlose Zimmer ohne Fens-
ter. Zudem bieten die vorhan-
denen Freifl ächen nur begrenzt 
die Möglichkeit, Spielgeräte für 
Kinder, Sportmöglichkeiten oder 
Aufenthaltsbereiche zur Verfü-
gung zu stellen. Darüber hinaus 
fehlt es im Ankunftszentrum auf-
grund des erhöhten Zugangs an 
einer ausreichenden Angebots-
struktur für Erwachsene und 
Kinder. Das soll sich am neuen 
Standort in der Walddörferstraße 
ändern.

(dh) Die Stadtteilschule Olden-
felde wird in den kommenden 
Jahren weiter erneuert und er-
weitert. In Reaktion auf die in 
Rahlstedt stärker als ursprüng-
lich prognostiziert steigenden 
Schülerzahlen, soll die Schu-
le statt sechs- jetzt siebenzü-
gig ausgebaut werden. An der 
Stadtteilschule Oldenfelde ist 
ein Neubau von rund 4.000 
Quadratmetern pädagogischer 
Fläche geplant, der das beste-
hende Fachklassenhaus ersetzt 
und integriert. Zudem wird vor 
allem in die Sportfl ächen inves-
tiert: So erhält die Schule eine 
weitere Einfeld-Sporthalle mit 
zwei Bewegungsräumen und 
einem überdachten Außen-
sportfeld mit angrenzendem 
multifunktionalem Spielfeld. 
Die von Gymnasium und Stadt-
teilschule gemeinsam genutzte 
Dreifeld-Sporthalle wird durch 
einen modernen Neubau ersetzt. 
Für den örtlichen Vereinssport 
wird dort ein exklusiver Gerä-
teraum geschaffen. Damit der 

Sport auch während der Bau-
phase weitergehen kann, gibt 
es bereits jetzt Gespräche mit 
den umliegenden Schulen und 
den örtlichen Sportvereinen. 
Dortige freie Hallenkapazitä-
ten sollen dann auch von den 
Schülern der Stadtteilschule 
und des Gymnasiums Oldenfel-
de genutzt werden können. Wie 
bei allen Schulbaumaßnahmen, 
wird auch bei den neuen Ge-
bäuden auf dem Schulcampus 
Oldenfelde der Klimaschutz mit-
bedacht werden: So werden die 
Neubauten im energieeffi zien-
ten EG 40-Standart errichtet und 
von der Deutschen Gesellschaft 
für nachhaltiges Bauen (DGNB) 
mit dem Gold-Siegel zertifi ziert 
werden. Auf den Neubauten wird 
es Gründächer und eine Photo-
voltaikanlage geben. Darüber 
hinaus werden die Pausenhoffl ä-
chen naturnah gestaltet werden 
und es wird eine klimafreund-
liche Regenwasserbewirtschaf-
tung – unter anderem zur Bewäs-
serung des Schulgartens geben.

Neuer CDU- Fraktionsvorstand
(RB) Bei der konstituierenden 
Sitzung der CDU-Bezirksfrak-
tion Wandsbek im Juni wurde 
die bisherige Fraktionsvorsit-
zende Dr. Natalie Hochheim 
einstimmig wiedergewählt. 
Auch ihre bisherigen Stellver-
treter Claudia Folkers und Sö-
ren Niehaus wurden im Amt 
bestätigt. Bereits kurz nach den 
Bezirkswahlen kommen die 
gewählten Mitglieder der Be-
zirksversammlungen nach Par-
teizugehörigkeit zusammen, 
um ihre Fraktion zu bilden 
und ihre Organe zu wählen. Im 
Zuge dieser konstituierenden 
Fraktionsversammlung werden 
auch Vorsitz und Stellvertreter 
gewählt. „Wir freuen uns über 
unseren Wahlsieg in Wandsbek 
und werden unsere politischen 
Ziele gestärkt durch dieses 
Ergebnis einbringen. Mit nun 
mehr 16 CDU-Mitgliedern in 
der Bezirksversammlung kön-

nen wir unsere Kernthemen 
starke Wirtschaft, mehr Sicher-
heit und gegen das Verkehr-
schaos noch besser einbringen 
und die Bürger erreichen“, 
sagt Dr. Natalie Hochheim, 
Vorsitzende der CDU-Fraktion 
Wandsbek.

Claudia Folkers, Sören Niehaus und 
Dr. Natalie Hochheim (v.l.n.r) (Foto: 
CDU-Fraktion Wandsbek)

Der „Gomorrha“-Feuersturm
(RB) Am Do., den 1. Aug., um 
19 Uhr, lädt die CDU-Bezirks-
fraktion Wandsbek, in der Ge-
schäftsstelle der CDU-Bezirks-
fraktion, Am Neumarkt 38b, 
22041 Hamburg, 1. OG, zu ei-
nem Vortrag Kriegskatastrophe! 
Der „Gomorrha“-Feuersturm 
in Wandsbek, 1943. Das alliier-
te „Gomorrha“-Bombardement 
auf Hamburg dauerte vom 24. 
Juli bis zum 3. August 1943. Vom 
Feuersturm des 28. Juli 1943 
waren vor allem die heutigen 
Stadtteile Eilbek, Wandsbek und 
Marienthal betroffen. In dem 

Vortrag geht Dr. Helmut Stubbe 
da Luz, Privatdozent für Neue-
re und Neueste Geschichte an 
der Helmut-Schmidt-Universi-
tät/Universität der Bundeswehr 
Hamburg, den Fragen nach, wie 
es zu dieser Katastrophe kam 
und welche Folgen diese hatte. 
Die Moderation der Veranstal-
tung übernehmen der CDU-Be-
zirksabgeordnete Wolfgang 
Kühl und Dr. Natalie Hochheim. 
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Der Zugang zum Veran-
staltungsraum ist nicht barriere-
frei, lediglich barrierearm. 

Active City Summer
(RB) Seit 1. Juli stehen über drei 
Monate wieder der Freizeit-, 
Breiten und Vereinssport mit 
kostenfreien Schnupperange-
boten im Mittelpunkt. Auch in 
diesem Sommer präsentieren 
die Vereine wieder die gesamte 
Vielfalt der Sportlandschaft für 
alle Altersgruppen und jeder 
kann so die Vereinsangebote in 
seiner direkten Nachbarschaft 
kennenlernen. Das Angebot 
reicht von vielen verschiede-

nen Fitnesskursen und Work-
outs, über Tanzangebote für 
Kinder bis hin zu Fit im Park für 
Ältere. Mit dabei sind aber auch 
Capoeira, Rennradtrainings für 
verschiedene Könnensstufen, 
Cricket, Breathwalk, Ballbinis, 
Sturzprophylaxe, Touch Rug-
by oder Roundnet-Grundlagen 
für Einsteiger. Das gesamte 
kostenfreie Kursprogramm 
gibt es im Internet unter 
www.activecitysummer.de. 
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Bürgerschaftswahl 
der CDU-Rahlstedt

(RB) Die CDU-Rahlstedt (Wahl-
kreis 14) hatte Anfang Juli ihre 
wahlberechtigten Mitglieder 
zur Wahlkreismitgliederver-
sammlung eingeladen, um 
die Wahlkreiskandidaten für 
die Bürgerschaftswahl Anfang 
März 2025 zu bestimmen. Diese 
Versammlung fand im Forum 
Gymnasium Rahlstedt unter 
der Leitung des CDU Landes- 
und Fraktionsvorsitzenden der 
Bürgerschaft Dennis Thering 
statt. Trotz der misslichen Wet-
terumstände mit Starkregen ka-
men sehr viele der geladenen 
Wahlberechtigten. Der langjäh-
rige CDU-Ortsvorsitzende von 
Rahlstedt, des mitgliederstärks-
ten CDU Ortsverbands von 
Hamburg, Karl-Heinz Warn-
holz hatte gemeinsam mit dem 
geschäftsführenden Vorstand 
einen einstimmigen Wahl-
vorschlag für die Wahlkreis-
veranstaltung erstellt. Gemäß 
der Vorgabe der Bundes- und 
Landespartei war es Warnholz 
besonders wichtig, das Platz 2, 
sowie ein Drittel aller Kandi-
daten mit kompetenten Frauen 

besetzt wurden. Warnholz, der 
von 1997 bis 2020 den Wahlkreis 
für Rahlstedt in der Bürger-
schaft erfolgreich vertreten und 
in dieser Zeit über 1000 Kleine 
und Große schriftliche Anfra-
gen sowie unzählige Anträge an 
den Senat gestellt hatte, freute 
sich über die breite Zustim-
mung für die vorgeschlagene 
Liste. Mit Markus Kranig, An-
nika Mroch, Natalie Hufenbach, 
Yannic Mroch und Stina Wacek 
wurden fünf junge Kandidaten, 
die nicht nur intelligent und 
voller Tatendrang sind, sondern 
in den vergangenen Jahren be-
reits ihr Können und ihre Kom-
petenz unter Beweis gestellt 
haben, sowie mit Jörg Meyer, 
Dieter Grützmacher und Flori-
an Drebber bereits erfahrene 
Kandidaten, welche sich eben-
falls in der Vergangenheit und 
in der Gegenwart für unse-
ren Stadtteil eingesetzt haben, 
mit deutlichen Mehrheiten als 
CDU-Wahlkreiskandidaten für 
die kommende Bürgerschafts-
wahl geheim gewählt. (Foto: 
CDU)

Foto v.l.n.r.: Karl-Heinz Warnholz (Ortsvorsitzender CDU Rahlstedt), Markus Kranig 
(Wahlkreisspitzenkandidat) und Dennis Thering (Landesvorsitzender CDU Rahlstedt)

Preisübergabe: Steffi  Jarosch, Unfallkasse Nord, links und Jun Melchers, Landesin-
stitut für Lehrkräftebildung, rechts (Foto: Unfallkasse Nord) 

Beste Schulsanitäter
(RB) Die Stadtteilschule Meien-
dorf und das Gymnasium Alto-
na haben die besten Schulsa-
nitätsdienste Hamburgs. Beide 
Sanitätsteams wurden Anfang 
Juli beim 15. Wettbewerb Ham-
burger Schulsanitätsdienste 
(SSD) mit dem ersten Preis in 
Höhe von 300 Euro ausgezeich-
net. Mehr als hundert Schüler 
aus 22 Schulen nahmen an dem 
Wettbewerb teil, der dieses Jahr 
im Eimsbütteler Emilie-Wüs-
tenfeld-Gymnasium ausge-
tragen wurde. Die Schulsani-
tätsteams mussten täuschend 
echt geschminkte Verletzte 
unter Zeitvorgabe versorgen. 
Elf gespielte Unfallsituationen 
waren zu bewältigen, darunter 
eine offene Schienbeinfraktur, 
ein verätzter Unterarm und ein 
ausgeschlagener Zahn. Alle Un-
fälle sind tatsächlich an Schu-
len passiert. Unmittelbar nach 
ihrem Einsatz an der „Unfall-
stelle“ bekamen die jungen Sa-
nitätskräfte Rückmeldung von 
Juroren aus den Hilfsorganisati-
onen. Schulsanitätsdienste gibt 
es an 86 Hamburger Schulen, 

als Starthilfe erhalten sie 150 
Euro von der Unfallkasse Nord, 
Trägerin der gesetzlichen Schü-
lerunfallversicherung in Ham-
burg. Die Schulsanis versorgen 
Mitschüler bei Unfällen in der 
Schule, auf dem Pausenhof, bei 
Schul- und Sportfesten. Als Ers-
te am Unfallort leisten sie einen 
wichtigen Beitrag zur Rettungs-
kette. Ausgebildet werden die 
Nachwuchs-Sanitätskräfte von 
den Hilfsorganisationen Johan-
niter-Jugend, Arbeiter-Sama-
riter-Bund, Malteser Jugend 
und Jugendrotkreuz. 2023 be-
suchten ca. 200.700 Schüler die 
allgemeinbildenden Schulen 
der Hansestadt. Der UK Nord 
wurden rund 20.000 Schul- und 
Schulwegunfälle aus diesem 
Bereich gemeldet. Schulen 
müssen jeden Unfall, bei dem 
die verletzte Person ärztlich 
behandelt wird, der UK Nord 
melden. Insgesamt sind 1,2 Mil-
lionen junge Menschen in den 
Bildungseinrichtungen Ham-
burg und Schleswig-Holstein 
bei der UK Nord gesetzlich un-
fallversichert.

Neue WebApp
(RB) Mit der WebApp Ennis El-
be-Abenteuer hat das Gemein-
schaftsprojekt „Kurs Elbe“ ein 
digitales Angebot für Fami-
lien mit Kindern geschaffen, 
um die Region interaktiv und 
spielerisch vor Ort zu erleben. 
Mehr als 200 kleine Abenteuer 
sorgen für spannende Unter-
haltung während des nächs-
ten Familienausfl ugs. Ergänzt 
werden die Erlebnisse durch 
Wissenshäppchen zu der Regi-
on und kurze Hörgeschichten 
mit Enni, dem lebendigen Was-
sertropfen. Die Abenteuer sind 
vor allem für Kinder im Alter 
zwischen fünf und acht Jahren 
entwickelt worden. Um loszu-
legen, muss man sich vor Ort 
in der Region zwischen Ham-
burg und Wittenberge befi nden 
und dann auf dem Smartphone 
die Webseite www.enni-elbe.
de aufrufen (die Anwendung 
muss nicht heruntergeladen 

werden). Zunächst gibt man 
seinen Standort frei und dann 
wird auch schon direkt das ers-
te Abenteuer in der Nähe ange-
zeigt. Man sieht außerdem eine 
Übersichtskarte, in welcher 
man sich frei bewegen kann 
und in der alle verfügbaren 
Abenteuer eingezeichnet sind. 
Sobald man also in die Nähe 
einer Aktivität kommt, wird sie 
aktiviert und kann ausgeführt 
werden. „Baue eine Sandburg 
am Elbestrand“ oder „Fotogra-
fi ere den Kolibri des Nordens“ 
sind nur einige der besonde-
ren Erlebnisse, die an der Elbe 
möglich sind. Wenn das Er-
lebnis abgeschlossen wurde, 
wird ein Wassertropfen in ei-
ner Wasserfl asche gesammelt. 
Wenn zehn Abenteuer durch-
geführt wurden, wartet eine 
kleine Überraschung zur Abho-
lung in einer Tourist-Informati-
on innerhalb der Region. 

Wanderausstellung
(RB) Am 16. Juli öffnet die Wan-
derausstellung „Kinderrechte“ 
für alle Familien in Wands-
bek ihre Pforten. Es handelt 
sich dabei um ein gemeinsa-
mes Projekt des Bezirksamtes 
Wandsbek mit dem „Klick!Kin-
dermuseum“ in Kooperation 
mit dem Bauspielplatz Tegels-
barg sowie der Agentur für pä-
dagogische Fachberatung. Die 
Ausstellung soll Kindern von 
6 bis 12 Jahren vermitteln, an 
welchen Stellen in ihrem alltäg-
lichen Leben Kinderrechte eine 
Rolle spielen. Auf kindgerecht 
gestalteten Stellwänden wird 
über fünf ausgewählte Kinder-
rechte informiert. Zusätzlich 

laden eine Hörstation, eine 
Fotobox und unterschiedliche 
Mitmachaktionen zur Ausein-
andersetzung mit den einzel-
nen Rechten ein. Die Ausstel-
lung bezieht sich ausschließlich 
auf die Situation in Deutsch-
land, animiert gleichwohl aber 
dazu, über den Tellerrand zu 
schauen. Die Ausstellung wird 
an folgenden Orten im Bezirk 
gezeigt: 16. bis 21. Juli, Di. – So., 
von 12 - 18 Uhr: „Ohle“, Ohlen-
diekshöhe 24 a, 22399 Hamburg 
und vom 24. Juli bis 30. August, 
Mo. – Fr. von 8 - 13 Uhr: AWO, 
Marie-Bautz-Weg 11, 5. Ober-
geschoss, 22159 Hamburg. Der 
Eintritt ist frei.
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Neuer FDP Vorstand

Das neue Team der FDP-Fraktion Wandsbek von links: Niklas Hörnicke, 
Birgit Wolff, Annett Isabella Wicher, es fehlt Finn Ole Ritter. (Bild: FDP-Fraktion 
Wandsbek)

Die neue Linksfraktion in der Bezirksversammlung Wandsbek: Thomas Iwan, 
Nadine Tjarks, Samin Yildirim und Katrin Bergmann-Bennett (Foto: Die LINKE)

(RB) Anlässlich der Konstituie-
rung der neuen FDP-Fraktion 
Wandsbek im Rahmen der ers-
ten Bezirksversammlung der 
aktuellen Legislaturperiode 
Anfang Juli wurde Birgit Wolff 
als Vorsitzende der Wandsbeker 
FDP-Fraktion wiedergewählt. 
Im neuen Vorstandsteam zum 
Stellvertretenden Vorsitzenden 
gewählt wurde Finn Ole Ritter, 
bereits in der zurückliegenden 
Legislatur verkehrspolitischer 
Sprecher der Fraktion. 
Neu im Fraktionsvorstand sind 
die beiden Beisitzer Niklas 
Hörnicke und Annett Isa-
bella Wicher, die zudem zur 
Parlamentarischen Geschäfts-

führerin bestellt wurde. Einen 
besonderen Schwerpunkt auf 
Wirtschaft wird Annett Isabel-
la Wicher setzen. Niklas Hör-
nicke wird die gestalterischen 
Möglichkeiten des Haushalts-
ausschusses verantworten und 
das Thema Kulturangebote vo-
ranbringen. Die Herausforde-
rungen in einem so großen und 
vielfältigen Bezirk wie Wands-
bek erfordern ein konstruktives 
Ringen aller Fraktionen in der 
Bezirksversammlung, betonte 
die FDP-Fraktionsvorsitzende 
Birgit Wolff, und hielt als Ziel 
des gemeinsamen Einsatzes 
fest: „Der Sieger muss Wands-
bek heißen.“Neue Linksfraktion

SPD Fraktionsvorstand
(RB) Die Wandsbeker 
SPD-Fraktion hat ihren Frakti-
onsvorstand neu gewählt. Auf 
der konstituierenden Frakti-
onssitzung Anfang Juli wurde 
die Fraktionsspitze mit den 
Vorsitzenden Marc Buttler und 
den beiden stellvertretenden 
Vorsitzenden Marlies Riebe 
und Xavier Wasner einstimmig 
im Amt bestätigt. Zwei Tage 

später wurden die Beisitzer 
im Fraktionsvorstand neu ge-
wählt. Neben der Fraktions-
spitze sind Julia Funk, Patrick 
Martens, Hannah Schneehage 
und Christoph Schütte Mit-
glieder des Fraktionsvorstan-
des. Patrick Martens wurde 
als parlamentarischer Ge-
schäftsführer im Amt bestätigt. 
(Foto: SPD- Fraktion)

(RB) Auf der konstituierenden 
Sitzung der Bezirksversamm-
lung Wandsbek Anfang Juli hat 
die Linksfraktion Thomas Iwan 
und Nadine Tjarks als gleich-
berechtigte Co-Fraktionsvor-
sitzende gewählt. Zusammen 
mit Samin Yildirim und Katrin 
Bergmann-Bennett bilden sie 
die Linksfraktion in der neuen 
Bezirksversammlung. In sei-
ner Antrittsrede macht Iwan 
klar, dass die Linksfraktion 
sich auch in der kommenden 
Legislatur insbesondere stark 
machen will für die Kinder und 

Jugendlichen im Bezirk. Au-
ßerdem möchte sie die Bürger-
beteiligung voranbringen, den 
Wohnraumschutz stärken und 
sich für Inklusion und Barrie-
refreiheit einsetzen. Weiterhin 
kritisiert Iwan die in Zukunft 
immens erhöhten Aufwands-
entschädigungen für Mitglieder 
der Bezirksversammlung. „Wir 
Abgeordneten der Linken wer-
den mit Teilen dieses zusätzli-
chen Geldes Vereine und Ini-
tiativen in Wandsbek fördern, 
die jeden Euro gut gebrauchen 
können“, so Thomas Iwan.

(Fortsetzung vom Titel) Die 
Entscheidung fi el eindeutig 
auf die Arbeit der COMMON 
AGENCY - bekannt auch durch 
ihre Arbeit für das Neue Amt 
Altona. In einem Auszug aus 
der Jurybeurteilung liest man: 
„Die Arbeit überzeugt gleich 
beim ersten Eindruck durch 
ihre selbstverständliche städ-
tebauliche Erscheinung und 
klare Strukturierung. Das Ge-
bäude wirkt von außen einla-
dend mit einem großzügigen, 
offenen und hohen Foyer, das 
sich nach Westen öffnet. Da-
rüber befi ndet sich eine fein 
gegliederte begrünte Fassade, 
die von der Jury positiv aufge-
nommen wird. Der rechtecki-
ge schmale Baukörper ist fl ä-

cheneffi zient und im Inneren 
klar strukturiert. Positiv wird 
die Drittnutzungsfähigkeit 
von Räumen oder von einem 
ganzen Geschoss gesehen. 
Die Anordnung des Veranstal-
tungsraums als halb einge-
grabener Raum wird positiv 
bewertet. Die Option auch die 
Dachfl äche ggf. zusätzlich für 
Sport- und Freizeitangebote 
nutzen zu können wir als ein 
guter Vorschlag gewertet. Ins-
gesamt überzeugt die Arbeit 
durch ein klares, zeitgemäßes 
und gut umsetzbares Konzept. 
Es handelt sich um eine Ar-
chitektur die einladend wirkt 
und die sehr gute und fl exible 
Nutzungsmöglichkeiten eröff-
net.“

Herzlichen Glückwunsch!
Wir gratulieren dem

Walddörfer SV 
zum 100-jährigen Jubiläum

und wünschen weiterhin noch 
viele erfolgreiche Jahre.

Cornelia und Jennifer Ewert 
mit dem RUNDBLICK Team
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OLDENFELDE - FARMSEN - BERNE - MEIENDORF - SASEL

www.fleischerei-knoll.de
HH-Berne, Hermann-Balk-Str.114

Tel.: 040 /644 97 83
HAUSGEMACHTE GRILLSPEZIALITÄTEN

 SCHLACHTER-IMBISS

 FLEISCHEREI
UWE KNOLL

Tierarzt auf Rädern

Tel. 0172/7240332 
www.tierarzt-auf-raedern.de

Ihr Haus-Tierarzt 
beim Tier zu Haus
Dr. Imke Bartels

Eigene Bushaltestellen

Erhalt des Stadtteilcharakters
(dh) Die Sanierung der Geh- 
und Radwege in der Straße 
Schierenberg, zwischen Fasa-
nenweg und Saseler Straße, 
ist bereits lange angekündigt 
und wurde mehrfach verscho-
ben. Bereits 2022 wurde die 
Fahrbahn saniert. Jetzt ist es 
offenbar bald soweit, die Bau-
arbeiten an den Geh- und Rad-
wegen sollen laut Bezirksamt 
im 3. Quartal 2024 beginnen 
und voraussichtlich sieben Mo-
nate dauern. Zwischenzeitlich 
hat die Planung noch eine Er-
weiterung erfahren: Vor dem 
Gymnasium Meiendorf wird im 
Zuge der Baumaßnahme eine 
Bushaltestelle eingerichtet.
Die neue Bushaltestelle mit 
zwei Teilbereichen entsteht vor 
dem Gymnasium Meiendorf im 
Schierenberg 60, zwischen der 
Einmündung Alaskaweg und 
der dortigen Fußgängerampel. 
Profi tieren wird von der neuen 
Busanbindung auch die Stadt-
teilschule Meiendorf, die seit 

einiger Zeit im Schierenberg 
50 einen zweiten Standort er-
halten hat, der in den nächsten 
Jahren noch weiter anwachsen 
wird. Bis zu 1.900 Schülerinnen 
und Schüler werden dann an 
den beiden Schulstandorten im 
Schierenberg unterrichtet. Im 
Gespräch ist zudem der Bau ei-
ner neuen, zusätzlichen Grund-
schule, die ebenfalls in diesem 
Bereich entstehen soll.
Wie die HOCHBAHN auf Nach-
frage mitteilte, ist geplant, die 
Schulen am Schierenberg mit-
tels einzelner verschwenkter 
Fahrten der StadtBus-Linie 275 
zu den Schulzeiten anzubinden. 
Dafür werden die beiden Bus-
haltestellen gebaut. Es ist vor-
gesehen, so die HOCHBAHN, in 
beiden Richtungen jeweils eine 
Fahrt der Linie 275 zur 1. Schul-
stunde und zur 6. Schulstunde, 
also insgesamt vier Fahrten, 
abweichend vom bekannten 
Linienweg über Polarweg und 
Schierenberg zu führen.

(dh) Die Änderung des Bebau-
ungsplans Rahlstedt 78/Volks-
dorf 25, die seit 2018 auf Initi-
ative der Bezirksversammlung 
Wandsbek betrieben wurde, um 
den Stadtteilcharakter von wei-
ten Teilen Meiendorfs zu erhal-
ten, ist Ende Mai 2024 in Kraft ge-
treten. Mit der Änderung werden 
maßstabsprengende, großfor-
matige Bebauungen vermieden 
und die vorhandene Einfamili-
enhausstruktur mit ihrer städte-
baulich prägenden, kleinteiligen 
Gebäudekubatur geschützt. Der 
Bebauungsplan Rahlstedt 78/
Volksdorf 25 stammt aus dem 
Jahre 1982 und regelt für weite 
Teile des Ein- und Zweifamili-
enhausgebiets von Meiendorf 
die Bebauung. Schon seine ur-
sprüngliche Fassung sollte den 
gewachsenen Charakter als Ein-
familienhausgebiet zu erhalten 
und auf Dauer zu schützen. In 

den letzten Jahren erwiesen sich 
verschiedene Festsetzungen des 
Bebauungsplans jedoch als un-
genügend, sie gewährleisteten 
keinen ausreichenden Schutz 
der vorhandenen Einfamilien-
hausstruktur mehr. Daher er-
folgte dessen Änderung.
Im ersten Anlauf wurde die im 
April 2021 schon einmal erfolg-
te Bebauungsplan-Änderung 
durch das Hamburgische Ober-
verwaltungsgericht aufgrund 
eines Fehlers im September 
2023 für unwirksam erklärt. 
Der Fehler konnte durch ein 
ergänzendes Verfahren geheilt 
werden, so dass Ende Mai 2024 
die Bebauungsplan-Änderung 
(erneut) in Kraft treten konnte. 
Zwischenzeitlich hatte das Be-
zirksamt die mit der Babauungs-
plan-Änderung verfolgten Ziele 
mit einer Veränderungssperre 
geschützt.

Mahlhausfest
(RB) Am Sa., den 13. Juli, von 
11-15 Uhr, feiert der Treffpunkt 
Mahlhaus, Mahlhaus 1 b – e, 
22159 Hamburg, ein Sommerfest 
mit Flohmarkt. Es gibt Kuchen 

und Snacks, Kinderaktionen wie 
Torwandschießen, Rollenrut-
sche und Kinderschminken. Das 
Ganze wird mit Live Musik von 
Horst with no name umrahmt.

tus BERNE Angebote
(RB) In der Fibromyalgie-Grup-
pe des tus Berne, die sich don-
nerstags von 12- 13 Uhr trifft, 
sind noch Plätze frei. Bei Fi-
bromyalgie handelt sich um eine 
chronische Schmerzerkrankung, 
einen Muskelfaser-Schmerz. 
Interessierte, gerne auch Men-
schen mit Erkrankungen wie 
z.B. MS oder Parkinson, sind zu 
einer Probestunde eingeladen. 
Obwohl dieses Angebot nicht an-
erkannt ist, unterstützen einige 
Krankenkassen die Teilnahme. 
Im September wird ein Kurs (4x) 
„Aikido zum Kennen lernen“ an-
geboten. Er läuft dienstags von 
19.00- 20.30 Uhr vom 10.9. bis 
1.10. In diesem Kurs kann man 

die faszinierende Kampfkunst 
Aikido kennen lernen. Wesent-
liches Element im Aikido ist das 
Finden der eigenen Mitte. Im 
Aikido gibt es keine Wettkämp-
fe, der persönliche Fortschritt 
ist der einzige Maßstab. Dieses 
Kursangebot ist für Neu- und 
Wiedereinsteiger ab 15 Jahre 
geeignet. Weitere Infos und Kon-
takt: info@aikido-tusberne.de. 
Zudem gibt es vom 18.7. bis 28.8. 
ein Sommerferienprogramm. 
Weitere Infos in der Geschäfts-
stelle unter Tel.: 6044 2880 oder 
unter www.tusberne.de. Das 
Ferienprogramm und die Kurse 
mit Anmeldungen fi nden Sie auf 
www.tusberne.de. 

Meiendorfer Sportverein
(RB) Der Meiendorfer Sportver-
ein bietet dieses Jahr wieder 
ein vielseitiges Sommer Pro-
gramm für einen aktiven und 
bewegungsreichen Sommer an. 
Angeboten werden u.a. Fuß-
ball-Tennis, Bodystyling, Line 
Dance, Rücken Fit und vie-

les mehr. Das komplette Pro-
gramm fi nden Sie unter www.
msvhamburg.de. Zudem sucht 
der Verein motivierte Übungs-
leiter und Trainer für diverse 
Sparten. Bei Interesse bitte mel-
den unter info@meiendorfersv.
de. 

Christian Ehring
(RB) Am Sa., den 14. Sep., um 20 
Uhr, kommt Christian Ehring 
mit seinem Programm „Stand 
jetzt“, ins Volkshaus Berne, Sa-
selheider Weg 6, 22159 Ham-
burg. „Stand jetzt“ in der Po-
lykrise eine allgegenwärtige 
Floskel. Stand jetzt ist nicht klar 
welche Kriege eskalieren und 
ob die Menschheit die Klimaka-
tastrophe überlebt. Kann man 
da überhaupt noch lachen? 
Ehring sagt: Man muss. Er stellt 
sich seinen Ängsten und re-
det Klartext. Stand jetzt wird’s 
lustig. Karten ab 19. August in 
der tus BERNE Geschäftsstelle, 
Berner Allee 64a (für Mitglieder 

tus BERNE), beim ReiseService 
Berne, Hermann-Balk-Str. 137 
(für Mitglieder Kulturkreis), in 
der Boutique Hellfeuer, Her-
mann-Balk-Str. 124b und in der 
Buchhandlung von Behr, Volks-
dorf Im alten Dorfe 31. (Foto: 
Horst Klein)
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WIR BIETEN IHNEN UNSERE UNVERGLEICHLICH 
DEUTSCH- ÖSTERREICHISCHE KÜCHE

Reservieren Sie rechtzeitig 
Ihren Tisch und genießen Sie 
unsere köstlichen Gerichte 
in gemütlicher Atmosphäre

Gerne richten wir Ihre Familien-, 
Firmen- und Geburtstagsfeier aus.

Genießen Sie bei uns 
wechselnde saisonale Gerichte

Dienstag - Freitag 15-22 Uhr, Samstag 12-22 Uhr, 
Sonn- und Feiertags 12-21 Uhr · Montag Ruhetag

Berner Allee 2 a · 22159 Hamburg (Berne)
Telefon 040-55 61 06 72 

info@landhaus-restaurant-hamburg.de
www.landhaus-restaurant-hamburg.de

AUCH ONLINE BESTELLEN & ABHOLEN
Ausreichend Parkplätze hinterm Restaurant 

mit direktem Eingang vorhanden.

Wir machen Urlaub vom 29.7. - 22.8.24

„Eine grenzenlose Welt- Schicksal“ von 
Sonja Roos ist der zweite Band einer 
spannenden Auswander-Trilogie. Ame-
rika 1899: Seit einem tragischen Zer-
würfnis haben die junge Auswanderin 
Marga und ihre Cousine Rosie kein 
Wort miteinander gesprochen. Marga 
arbeitet mittlerweile als Journalistin in 
San Francisco, wo sie ihren Sohn Nicky 
allein großzieht. Doch in Gedanken ist 
sie immer wieder in New York – und 
bei Rosie. Da greift das Schicksal in ihr 
Leben ein: Marga erhält einen Hilferuf 
von Rosie, als deren Mann, der Zeitungsverleger 
Simon, nach einem Überfall im Koma liegt. Der Morning He-
rald, den Marga und Simon einst gemeinsam gegründet hatten, 
steht vor dem Ruin. Marga eilt nach New York, um ihrer Cousi-
ne beizustehen. Es ist ihre Chance zu kämpfen: um Vergebung, 
um den Morning Herald und um ihre Familie. Dabei trifft sie 
auch den Fotografen Nando wieder, dem schon lange ihr Herz 
gehört. ISBN: 978-3-442-49414-9 (Foto: GOLDMANN)  
 VERLOSUNG AUF SEITE 2!

Eine grenzenlose Welt
n 

verleger

VERANSTALTUNGEN   TERMINEVERANSTALTUNGEN   TERMINE

Sommerfest
(RB) Am Sa., den 13. Juli, von 13- 16 Uhr, fi ndet im Garten der 
Nationen, Grunewaldstraße 78a, 22149 Hamburg, von der Erzie-
hungshilfe Hamburg ein Sommerfest statt. Mit Bratwurst, Mit-
bring-Buffet, Kaffee und Kuchen, Spaß und Spiel in der Natur, 
sowie Informationen rund um den Garten. 

KulturWerk
(RB) Am 12.7., um 19.30 Uhr, liest im, KultuWerk, Boizenburger 
Weg 7, 22143 Hamburg, der Musiker und Autor Michael Kühl aus 
seinem neuen Buch über sein Leben mit ADHS. Eindrucksvoll 
geschrieben und eine deutliche Warnung, ADHS nicht zu ver-
leugnen oder zu bagatellisieren. Am 14. Juli, um 16 Uhr, fi ndet 
ein Schülerkonzert statt mit Schülern von Helmut Stuarnig. Am 
25.7., um 19.30 Uhr, lädt das bekannte Duo Faltenreich unter 
dem Motto „Lebensgeister“  zu seinem 250. Konzert ein. 
Am 4.8., um 19.30 Uhr, gibt das Duo „ungeARNDT SEIDig“ ein 
Konzert. Am 24.8., um 16 Uhr, stellt Willie Stemwede seine brand-
neue CD Broder Wind  vor. Joachim Sassen liest plattdeutsche 
Gedichte. Am 27.7., um 14 Uhr trifft sich die Offene Fahrradgrup-
pe mit einem Badesee als Ziel. Sie möchten auch in Gesellschaft 
Fahrradfahren? Die neue offene Fahrrad-Gruppe trifft sich ein-
mal im Monat um gemeinsam die Gegend zu erradeln, in gemüt-
licher „Bio-Fahrrad-Geschwindigkeit“, Einkehr inklusive. Dauer 
diesmal: 4 - 5 Stunden. Anmeldung nicht erforderlich, kommen 
Sie einfach zum Treffpunkt KulturWerk. 

CDU Sommertouren 
(RB) Auch in diesem Jahr fährt die CDU-Rahlstedt mit zwei Busta-
gestouren an die Ostsee. Hierzu werden auch jeweils einige Plät-
ze für nicht Partei zugehörige Gäste zur Verfügung gestellt. Die 1. 
Fahrt geht am Donnerstag, den 18. Juli um 8 Uhr ab Bus-Bahnhof 
Rahlstedt nach Rostock und Warnemünde. Die Teilnehmer wer-
den durch Rostock geführt und erleben Warnemünde als som-
merlichen Erlebnisort an der Ostseeküste. Kaffee und Kuchen 
auf der Hinfahrt inklusive. Die 2. Fahrt geht am Mittwoch, den 
24. Juli, um 8 Uhr vom Bus-Bahnhof Rahlstedt nach Bad Doberan 
und Kühlungsborn. Von Bad Doberan ist geplant mit der Schmal-
spurbahn Molli auf eigene Kosten nach Kühlungsborn zu fahren. 
Dort haben die Teilnehmer den Rest des Tages Gelegenheit für 
sich an diesem schönen Ort einen Sommertag zu verbringen. 
Kaffee und Kuchen auf der Hinfahrt inklusive. Anmeldung und 
Anfragen nach Reisebeschreibungen und Kosten bei: Karl-Heinz 
Warnholz, Tel. : 6475124 – oder per E-Mail: warnholz@cduham-
burg.de. Vergabe der Plätze nach Reihenfolge der Eingänge.    

Fahrradkurs
(RB) Vom 9.-20. Sept., montags- freitags von 10- 12 Uhr, fi ndet 
im Christopherus-Gemeindehaus, Großlohering 49, ein kosten-
loser zweiwöchiger Fahrradkurs für erwachsene Anfänger statt. 
Information und Anmeldung bei Katrin Lademann per Email an 
k.lademann@vhs-hamburg.de. Die Plätze sind begrenzt.

Kulturschloss Wandsbek
(RB) Am 7. Aug., um 19 Uhr, fi ndet im Kulturschloss Wandsbek, 
Königsreihe 4, 22041 Hamburg, die nächste SchlossJam statt. 
Vom 19.- 23. Aug., jeweils von 10- 13 Uhr, fi ndet für Kinder von 
5- 12 Jahren ein Theaterkurs statt. Am Mi., den 20. Aug., von 
19.30 – 22.00 Uhr, wird die nächste Folksession „Balfolk“ ange-
boten. Am Fr., den 23. Aug., von 17- 21 Uhr, fi ndet im Mühlen-
teichpark, Königsreihe ggü. dem Schloss, 22041 Hamburg, ein 
White Dinner statt. Das Duo Faltenreich sorgt für stimmungsvol-
le Begleitmusik. Am Mi., den 28. Aug., um 19 Uhr, gibt es Freche 
Möve – StandUp Comedy.  Weitere Infos und Anmeldung unter 
www.kulturschloss-wandsbek.de. 

Tag der offenen Tür
(RB) Am Fr., den 12. Juli, von 15- 19 Uhr, lädt das Malteser Jugend-
zentrum Manna, Ahrensburger Weg 14, 22359 Hamburg, anläss-
lich des 10. Jubiläums, zu einem bunten Tag der offenen Tür mit 
vielen Angeboten für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren und 
Eltern ein. Auf dem Programm stehen Karaoke, Riesenschach, 
Tischtennis, Billard und Tischfußball. Auch auf eine Airbrush-Sta-
tion, einen Schlüsselanhänger-Bastelstand und weitere Angebote 
dürfen sich die Besucher freuen. Das Team des Malteser Jugend-
zentrums sorgt außerdem für frisches selbstgemachtes Popcorn 
und weitere Snacks und Getränke. 
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Bücherhalle Wandsbek
(RB) Am 7. Aug., von 14 - 16 Uhr, bietet die Bücherhalle Wandsbek, 
Wandsbeker Allee 64, 22041 Hamburg, für Kinder ab 6 Jahren, die 
Aktion „Bügelperlenspaß“. Am 13. Aug., von 10- 14 Uhr, gibt es für 
13 - 16 jährige die Aktion „Textilien bemalen zum internationalen 
Tag der Jugend“. Am 14. Aug., von 10 - 18 Uhr, gibt es für Kinder 
ab 6 Jahren, die Bücherhallen-Olympiade. Am 16. Aug., um 15 
Uhr, fi ndet für Kinder von 6-15 Jahren, der Live Art Club „Obst-
garten“ statt. Am 21. Aug., um 14 Uhr, können Kinder ab 9 Jahren 
„Schleim selber machen“. Beim Bilderbuchkino um 16 Uhr, für 
Kinder ab 4 Jahren, gibt es am 2. Aug. „Wo ist das Klopapier?“ 
und am 23. Aug. „Mutmurmeln für den ersten Schultag“. Am 28. 
Aug., wird für Kinder ab 5 Jahren „Beebots und Bilderbuchkino“ 
angeboten. Vom 19. Aug. bis 6. Sept., läuft der Schultüten-Mal-
wettbewerb“ für Kinder von 4 -7 Jahren. Am 31. Aug., fi ndet von 
11- 14 Uhr, zum Tag der Familie „Tag eures Lieblingsspiels“ für 
die ganze Familie, mit verschiedenen Aktionen statt. Zudem ist in 
den Sommerferien, immer dienstags von 10- 18 Uhr, für Kinder ab 
4 Jahren, die Buttonmaschine da! Weitere Infos, auch zur Anmel-
dung unter www.buecherhallen.de/wandsbek.html.

Neues Programm
(RB) Das Programm für die zweite Jahreshälfte der Elternschule 
Hohenhorst ist da! In gedruckter Form erhalten Sie es im Haus 
am See, Schöneberger Str. 44, 22149 Hamburg. Online fi ndet man 
es unter https://www.hamburg.de/elternschulen-wandsbek. In 
der Elternschule fi nden Babytreffs und Spielgruppen statt. Es 
gibt offene und feste Angebote (mit Anmeldung). Für die offenen 
Treffs muss man sich nicht anmelden und sie sind kostenfrei. Es 
gibt z.B. die Angebote „Klitzeklein“ (0-9 Mon.), „Auf die Füße, fer-
tig, los!“ (9-14 Mon.), den Frühstückstreff, den Papa-Kind-Treff, 
aber auch Angebote im Garten der Nationen. Die festen Angebo-
te, wie z.B. die Babymassage, die Krabbelkäfer, der Zwergentreff 
fi nden in der Laufzeit in festen Gruppen statt und hierfür wird 
eine geringe Gebühr bezahlt. Elternsprechstunden, Themen-
abende, Feste und Einzelveranstaltungen runden das Programm 
ab. Elternschulen sind Einrichtungen der Elternbildung und Fa-
milienförderung. Das Ziel ist es, junge Familien auf das Zusam-
menleben mit ihren Kindern vorzubereiten, als auch Mütter und 
Väter in ihrer Erziehungskompetenz zu stärken. 

»BRAAKER KRUG«
Hotel und Restaurant

Inh. Fam. Steenbock
Spoetzen, 22145 Braak, Tel.: 040/675 95 40

Di. Ruhetag

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

Am Fr., 19., Sa., 20 und Mi., 24. Juli Am Fr., 19., Sa., 20 und Mi., 24. Juli 
geschlossene Veranstaltunggeschlossene Veranstaltung

287
Jahre

Am Mittwoch, 17. Juli geschlossenAm Mittwoch, 17. Juli geschlossen

Bitte reservieren Sie vorab online auf www.marschlaender-elblounge.de
Öffnungszeiten: Do. + Fr. ab 17 Uhr, Sa. ab 12 Uhr, So. ab 10.30 Uhr

Seit Juni: freitags ab 12 Uhr geöffnet
Spadenländer Elbdeich 40, 21037 Hamburg, Tel. (040) 89 72 30 00

Summer-Brunch
jeden Sonntag

10.30-14.00 Uhr
kalte u. warme Speisen

LECKERE  MATJESGERICHTE
NEUE SUMMERDRINKS UND 

HAUSGEMACHTE SCHORLEN

Sommerkonzert
(RB) Am Mi., den 14. Aug., um 18 Uhr, lädt der Kulturkreis Wald-
dörfer, zu einem Open-Air-Sommerkonzert vor der Ohlendorff´-
schen Villa, Im Alten Dorfe 28, 22359 Hamburg, ein. Die Band 
Sonics spielt Musik von Rock bis Soul und von Funk bis Pop. Das 
Repertoire ist ein attraktiver Mix – hier treffen beliebte Songs von 
Joe Cocker, Amy Winehouse, Dire Straits, Blues Brothers, Beat-
les, Rolling Stones, Fleetwood Mac und U2 aufeinander. Eintritt 
frei, der Kulturkreis freut sich über Spenden.

Helfer gesucht
(RB) Nach den Sommerferien starten im Gymnasiums Meiendorf, 
Schierenberg 60, 22145 Hamburg, sowohl der Cover Club als 
auch der Leseclub in ein neues Jahr! Der Leseclub fi ndet immer 
montags, 14.00 - 15.30 Uhr für Teilnehmende zwischen 9 und 12 
Jahren statt. Hier wird gemeinsam am eigenen Buch oder in der 
Gruppe gelesen. Der Cover Club fi ndet jeden zweiten Donnerstag 
von 16 - 17 Uhr statt. Den Teilnehmenden im Alter von 7 bis 10 
Jahren wird hier gezeigt, wie spannend lesen sein kann. Mit coo-
len Experimenten, spannenden Spielen und viel Platz, etwas aus-
zuprobieren, werden zu jedem Termin neue Bücher vorgestellt. 
Für beide Termine sucht das hauptamtliche Team des Leseclubs 
und Cover Clubs noch nach weiteren Ehrenamtlichen, die Lust 
haben, sich einzubringen und Kindern und Jugendlichen den Zu-
gang zu Büchern zu ermöglichen. Interessierte  melden sich gern 
per E-Mail unter leseclub@gym-meiendorf.de. 

(RB) In dem neuen Bilderbuch 
„Kurt, Einhorn wider Willen. Ir-
gendwas ist immer“ geht es um 
Einhorn Kurt der eine Auszeit 
braucht. Er ist immer sehr schnell 
gestresst und braucht unglaub-
lich viele Schläfchen und Pausen. 
Denn: Um Heldentaten zu voll-
bringen, muss man ausgeschlafen 
sein. Heute kommt Kurt über-
haupt nicht zum Ausruhen, denn 
seine Freunde brauchen Hilfe. Mit 
seiner Wassermagie löst er ein 
Problem nach dem anderen, bis 
er sogar zum Essen zu müde ist. Wie schön 
wäre es, einfach mal abzutauchen. Aber wie kriegt er das hin? 
Dieses lustige Bilderbuch nimmt Kinder ab 3 Jahren ernst, die 
das Gefühl haben, einmal durchschnaufen zu müssen. Eine 
wunderbare, altersgerechte Geschichte mit tollen Illustratio-
nen und dem liebenswerten Einhorn Kurt - zum immer wie-
der Anschauen und Lachen. 32 Seiten, ISBN: 978-3-7512-0682-2 
(Foto: Oetinger Verlag) VERLOSUNG AUF SEITE 2!

Kurt Einhorn
h 

Wie schön

Sport & Spielfest
(RB) Am Do., den 17.7 von 14 bis 18 Uhr fi ndet auf dem Startlochge-
lände, Schimmelreiterweg 1, 22149 Hamburg, das Sport- und Spiel-
fest statt. Mit Kletterturm, Boxautomat, Dosenwerfen, Grill u. Ge-
tränken, Jutebeuteln, Toberaum Party, Baui- Parkcour Formel 7 wird 
das diesjährige Sommer Special gefeiert. Vom 29.7.-09.08. macht das 
Startloch Urlaub. Weitere Programminfos auf www.startloch.de
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Anzeigensonderveröffentlichung

(RB) In den Ferien gibt es im Wildpark 
Lüneburger Heide viel zu erleben. Bis 
31. Juli, mittwochs von 10 - 13 Uhr dür-
fen sich Kinder ab acht Jahren als Ju-
niortierpfl eger ausprobieren. Bis zum 
1. August, donnerstags von 10 - 13 Uhr, 
lernen Kinder ab acht Jahren die ersten 
Grundlagen für die Arbeit mit Greifvögeln 
kennen und dürfen mit etwas Glück so-
gar selbst einmal den Falknerhandschuh 
überstreifen. Am 29. Juli von 8.30 - 12.30 Uhr fi ndet die gro-
ße „Ferien-Endspurt-Tierolympiade“ statt. Die Teilnehmer ab 
acht Jahren fordern die Wildpark-Tiere in zwei Teams heraus 
und versuchen, tierische Rekorde zu knacken. Am 2. August, 
dürfen sich Kinder ab zehn Jahren auf ein „Juniorfalkner Spe-
zial: Greifvögel und Eulen“ freuen. Von 8.30 bis 12.30 Uhr ste-
hen die „Jäger der Nacht“ im Mittelpunkt des Programms. Am 
4. August von 12- 17 Uhr, lädt Willy Wildpark zu dem großen 
Kinderfest mit jeder Menge Spaß ein. Die Gäste erwarten eine 
Hüpfburg, Bastelstationen, Kinderschminken und viele tol-
le Mitmachaktionen. Weitere Infos und Tickets unter https://
onlineshop.wild-park.de/produkt-kategorie/onlinetickets/ 
(Foto: Wildpark/Adrian Fohl) VERLOSUNG AUF SEITE 2!

 (RB) Die ganze Welt auf dem eige-
nen Nachttisch? Abends im Bett das 
nächste Abenteuer planen? Von Afri-
ka nach Malaga? Von Grönland nach 
Galapagos? Mit dem neuen drehbaren 
Ravensburger Kinderglobus aus 180 
Puzzleteilen macht Geografi e jetzt 
richtig Spaß. Puzzleteil für Puzzleteil 
entdecken Kinder ab sechs Jahren 
dabei spielerisch die Welt. Durch die 
verschiedenen Illustrationen erfah-
ren die kleinen Puzzlefreunde spielerisch, in welchem Land 
welches Tier heimisch ist oder wie die großen Weltmeere hei-
ßen. Die formstabilen Kunststoff-Teile mit Easy-Click Tech-
nology passen perfekt ineinander, sodass sich beim Puzzeln 
nach und nach eine stabile Kugel bildet – ganz ohne Kleben. 
Die auf der Rückseite nummerierten Puzzleteile sorgen dabei 
für einen einfachen Aufbau. Der fertig gepuzzelte Erdball wird 
in den Standfuß eingespannt und kann anschließend gedreht 
und von allen Seiten bestaunen werden. Im Inneren bringt eine 
LED-Lampe den Globus zum Leuchten. (Foto: Ravensburger)  
 VERLOSUNG AUF SEITE 2!

Wildpark-Ferienprogramm
3D-Puzzle-Globus

Sasel-Haus

Kinderkirche

Hamburger Ferienpass

Bücherhalle Rahlstedt

tus BERNE Sommerfest
Familiengottesdienst

(RB) Am Sa., den 27. Juli, um 15 
Uhr, wird im Sasel-Haus, Sase-
ler Parkweg 3, 22393 Hamburg, 
für alle ab 4 Jahren im Rahmen 
des Holsteiner Kultursommers, 
ein kostenloses Hund-Katz-Kü-
ken-Musical, inszeniert vom Fi-

gurentheater Wolkenschieber 
angeboten. 
Am Sa., den 3. Aug., um 15.30 
Uhr, gibt es das Stück „Max der 
Kugelkäfer“. Anmeldung unter 
www.holsteiner-kultursommer.
de.

(RB) Am Sa., den 13. Juli, von 11 
- 13 Uhr, fi ndet im Rogate-Ge-
meindezentrum, Wildschwan-
brook 5, 22145 Hamburg, die 
Kinderkirche statt. Das Him-
melreich muss man suchen und 
deshalb dreht sich diesmal alles 
um den Himmel und die Erde. 

Wie sieht das Himmelreich aus? 
Und werden die Teilnehmer 
einen richtigen Schatz in einer 
Truhe fi nden? Geh vorbei, fi n-
de es heraus und erfahre mehr 
über das Gleichnis von der kost-
baren Perle. Das Team freut sich 
auf dich und deine Spürnase. 

(RB) Der kostenlose Hambur-
ger Ferienpass für Kinder und 
Jugendliche zwischen 5 und 
19 Jahren gilt auch jetzt in den 
Sommerferien. Wer noch kei-
nen Ferienpass bekommen hat, 

kann sich das Ferienpass-Kärt-
chen auf ferienpass-hamburg.
de herunterladen. Dort gibt es 
auch eine Übersicht der Ange-
bote, die werktags aktualisiert 
werden. 

(RB) Am 18.7., von 15 - 17 Uhr, fi n-
det in der Bücherhalle Rahlstedt, 
Amtsstraße 3a, 22143 Hamburg, 
Greenscreen Fotoshooting „Ur-
laub“ statt. Am 26.7. kann für Kin-
der ab 4 Jahren die Kreativ-Tüte 
„Gestalte deine Obstschale“ abge-
holt werden. Am 26.7., von 15.00- 
16.30 Uhr, fi ndet für Kinder ab 6 
Jahren im Bereich Gamin eine 
„Super Mario Party“ statt. Am 2.8., 
von 11- 12 Uhr, können Kinder 
ab 6 Jahren nachhaltige Lesezei-
chen basteln. Am 23.8., von 15.00 
– 16.30 Uhr, fi ndet für Kinder ab 6 
Jahren, im Bereich Gaming „Just 
Dance!“ statt. Beim Kreativen Bil-

derbuchkino von 10 - 11 Uhr, geht 
es am 23.7. für Kinder ab 4 Jah-
ren um „Planeten“ und am 30.7. 
für Kinder ab 3 Jahren um „Dino-
saurier“. Beim normalen Bilder-
buchkino von 16.00 -16.30 Uhr für 
Kinder ab 4 Jahren, wird am 19.7.  
„Zilly macht Ferien“, am 31.7. 
„Der Marmeladenwolf“, am 16.8. 
„Lieselotte macht Urlaub“ und 
am 28.8. „Dr. Brumm auf Hula 
Hula“ angeboten. Am 31.8. gibt es 
am Tag der Familien von 10 –14 
Uhr verschiedene Aktionen. Wei-
tere Infos und Anmeldung unter 
www.buecherhallen.de/rahlstedt.
html.

(RB) Vom 12. bis 14. Juli 
verwandelt sich die Sport-
anlage des tus BERNE e.V.,  
Berner Allee 64a, in ein leben-
diges Festgelände. Es fi ndet der 
8. tus BERNE SommerCup und 
ein großes Sommerfest zum 
100-jährigen Jubiläum statt! 
Neben spannenden Spielen und 
der Tombola beim Sommer-
Cup erwartet die Besucher am 
Samstag, dem 13.07., von 10:30 
bis 17:00 Uhr, ein buntes Rah-
menprogramm mit zahlreichen 
Ständen sowie Mit-Mach-Ak-
tionen und Vorführungen der 

verschiedenen Abteilungen des 
Vereins. Die Kinder können an 
unterschiedlichen Stationen 
aktiv sein und Stempel sam-
meln, um am Ende des Tages 
an der Tombola teilzunehmen. 
Zudem gibt es eine Torwand, 
einen Schuss-Geschwindig-
keitsmesser, Fußball-Dart und 
viele weitere Aktivitäten, die 
für Spaß abseits des Spielfelds 
sorgen. Selbstverständlich wird 
auch für das leibliche Wohl zu 
fairen Preisen gesorgt sein! Alle 
Interessierten sind herzlich 
eingeladen! Der Eintritt ist frei!

(RB) Am So., den 14. Juli, um 11 
Uhr, fi ndet bei schönem Wetter, 
draußen im Matthias-Claudi-
us-Gemeindegarten, ein Fa-

miliengottesdienst statt. Im 
Anschluss an den Gottesdienst 
wird gegrillt und die Kinder 
können im Garten spielen.
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Unsere Leistungen:
• Rollstühle
• Elektrorollstühle
• Rollatoren / Gehhilfen
• Elektroscooter
• Orthopädie
• Pflegebetten

• Kompressionsstrümpfe
• Bandagen

Unser Service:
• Individuelle Beratung
• Probefahrten
• Hausbesuche

Unsere Service – 
Telefon und Faxnummer

Telefon 040 - 677 58 40
Fax 040 - 677 20 52

Großlohering 68, 
22143 HH-Rahlstedt 

info@rehatechnik-hamburg.de 
www.reha-technik-hamburg.de

Öffnungszeiten: Mo bis Do 8.15 - 17.00 Uhr · Fr 8.00 - 16.00 Uhr

Altersfreundliche Stadt

Seniorengymnastik

Seniorengruppe

Bürgerverein Walddörfer

Neuer Vorsitzender

(RB) Dieser Plan, der im 
rot-grünen Koalitionsvertrag 
vereinbart wurde, wird behör-
denübergreifend umgesetzt, 
um in allen Lebensbereichen 
Verbesserungen für ältere Men-
schen zu erreichen. Er umfasst 
über 100 Maßnahmen, die das 
Leben im Alter erleichtern sol-
len. Schwerpunkte sind Mobi-
lität und Wohnen, Begegnung 
und Teilhabe sowie Schutz vor 
Diskriminierung. Außerdem 
ist der Beitritt Hamburgs zum 
WHO-Netzwerk der Age-fri-
endly Cities geplant. Die Grüne 
Fraktion bewertet den Aktions-
plan als wichtigen Meilenstein 
für ein gutes und diskriminie-
rungsfreies Hamburg und be-
grüßt die Umsetzung zentra-
ler grüner Forderungen. Dazu 
Christa Möller-Metzger, Spre-
cherin für Senioren der Grünen 
Fraktion Hamburg: „Heute ist 
ein guter Tag für ältere Men-
schen in Hamburg. Mit dem Ak-
tionsplan zur altersfreundlichen 
Stadt setzt der Senat ein klares 
Zeichen: Rot-Grün will, dass 
alle Hamburger auch im höhe-
ren Alter gut und diskriminie-
rungsfrei in unserer Stadt leben 
können. Wir gehen die Heraus-
forderungen in voller Breite an 
– sei es durch sichere Gehwege 
ohne Stolperfallen, kostenfreie 
Schulungen für den Umgang 
mit Smartphones und Tablets 
oder Beratungsangebote für 
Menschen, die aufgrund ihres 

Alters Diskriminierung erleben. 
Diese und weitere Maßnahmen 
sorgen dafür, dass die Lebenssi-
tuation älterer Menschen in Zu-
kunft noch stärker mitgedacht 
wird. In einer altersfreundli-
chen Umgebung mit den richti-
gen Angeboten gestalten ältere 
Menschen ihren Alltag selbstbe-
stimmt und sind in die Gemein-
schaft eingebunden. Dieses 
Ziel verfolgen wir in Hamburg 
bald auch gemeinsam mit über 
1.500 Städten und Gemeinden 
weltweit im WHO-Netzwerk der 
Age-friendly Cities. Durch den 
geplanten Beitritt zu diesem 
Netzwerk können wir von den 
Erfahrungen anderer Städte ler-
nen und die besten Ideen auch 
in Hamburg umsetzen.“ (Foto: 
Grüne Fraktion)

(RB) Jeden Dienstagmorgen 
von 9.00 bis 9.45 Uhr trifft sich 
die Senioren-Gymnastikgrup-
pe des Seniorenbüro Hamburg 
e.V.,  im DRK Treffpunkt Sasel, 
Redder 2b, zu leichten Gymnas-
tikübungen, teilweise auf dem 
Stuhl. Jeder beteiligt sich nach 
seinen Möglichkeiten. Weitere 
Teilnehmer sind herzlich will-

kommen! Haben auch Sie Freu-
de an Bewegung, dann kom-
men Sie gern vorbei! 
Das Angebot wird gefördert 
durch Mittel der Freien und 
Hansestadt Hamburg. Weitere 
Informationen erhalten Sie im 
Seniorenbüro Hamburg e.V. bei 
Linja Pohl, Tel.: 040-30399507, 
Mo.- Do. von 9. -13 Uhr. 

(RB) Immer donnerstags um 
14 Uhr trifft sich die Senioren-
gruppe „Silberlinge“ im Volks-
haus Berne, Saselheider Weg 6, 
22159 Hamburg, zum gemütli-
chen Beisammensein. Bei Kaf-
fee und Tee wird in netter Run-
de geklönt, vorgelesen, gespielt 
und das Gedächtnis trainiert. 

Auch kleinere Ausfl üge stehen 
auf dem Programm. Neue Teil-
nehmer sind herzlich willkom-
men! Bei Interesse melden Sie 
sich im Seniorenbüro Hamburg 
e.V., Kontakt: Linja Pohl, Tel. 
040-30 39 95 07, Mo.- Do.:  9 -13 
Uhr. Die Teilnahme ist kosten-
los. 

(RB) Am Do., den 8. Aug., bietet 
der Bürgerverein Walddörfer 
eine Tagesfahrt ins Salzmuseum 
in Lüneburg und dem Dom in 
Bardowick an. Mit dem Reise-
bus geht es in Richtung Südosten 
zum Salzmuseum in Lüneburg. 
Während einer Führung werden 
alle Teilnehmer alles über das 
weiße Gold erfahren. Zum Mit-
tagessen kehren alle in das Brau-
haus Mälzer in Lüneburg ein. 
Gestärkt geht es dann nach Bar-
dowick, wo eine Domführung 

wartet. Während der Führung 
wird die gotische dreischiffi ge 
Hallenkirche nähergebracht. Zu 
Kaffee und Kuchen kehren alle 
in Meyer’s Windmühle ein bevor 
es zurück nach Volksdorf geht.  
Weitere Infos auch zum Essen 
unter www.buergerverein-wald-
doerfer.de. Anmeldungen bis 25. 
Juli bei Sabine Eberle, Rodenbe-
ker Straße 7 D, 22395 Hamburg, 
E-Mail: s.eberle@buergerverein-
walddoerfer.de oder Tel.: 
040/88165588.     

(RB) Nachdem der bisherige 
Vorsitzende des Bezirks-Senio-
renbeirats Wandsbek (BSB-W), 
Helmut Hurtz, dieses Amt aus 
gesundheitlichen Gründen nie-
dergelegt hat, hat der BSB-W 
auf seiner Sitzung im Mai den 
bisherigen stellvertretenden 
Vorsitzenden, Axel Sellmer (72), 
einstimmig zum neuen Vorsit-
zenden gewählt. Er wird ab so-
fort auch der Wandsbeker Ver-

treter im Landes-Seniorenbeirat 
sein. Neue stellvertretende Vor-
sitzende ist Margarethe Stolle, 
die auch den Seniorentreff in 
Oldenfelde ehrenamtlich leitet. 
Außerdem ist Marino Freistedt 
als Vertreter der Senioren mit 
migrantischem Hintergrund in 
den Vorstand des BSB-W nach-
gerückt. Während der noch 
bis März 2025 andauernden 
Amtsperiode will sich der BSB 
insbesondere mit den Themen 
seniorengerechte Wohnungen, 
Mobilität im Alter und mit Pro-
blemen für Senioren durch die 
zunehmende Digitalisierung 
vieler Lebendbereiche befassen. 
Der BSB-Wandsbek tagt in der 
Regel öffentlich an jedem zwei-
ten Dienstagvormittag im Monat 
und überträgt seine Sitzungen 
für Interessierte auch als Video-
konferenz im Internet. Weite-
re Informationen und Kontakt 
zum BSB-Wandsbek: E-Mail: 
bsb-wandsbek@t-online.de Tel. 
040 750 690 03. (Foto: BSB-W)

Die Zeitung für Rahlstedt und Umgebung             
aktuell – informativ – werbewirksam
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STEUERN & FINANZENSTEUERN & FINANZEN
Mehr Geld für Rentner Erwerbsminderungsrente

Deckel bleibt dran

Anträge Familienkasse

Höhere Freibeträge

Gasumlage wird teurer

(dh) Die mehr als 21 Millio-
nen Rentnerinnen und Rent-
ner in Deutschland erhalten 
zum 1. Juli um 4,57 Prozent 
steigende Bezüge. Erstmals 
gehen die Renten in Ost und 
West in gleichem Ausmaß in 
die Höhe. Eine Rente von 1000 
Euro steigt damit um 45,70 
Euro. Ab Juli sollen zudem 

rund drei Millionen Menschen 
einen kräftigen Zuschlag auf 
ihre Erwerbsminderungsrente 
bekommen: Bei einem Renten-
beginn zwischen Januar 2001 
und Juni 2014 beträgt der Zu-
schlag 7,5 Prozent. Liegt der 
Rentenbeginn zwischen Juli 
2014 und Dezember 2018, be-
trägt er 4,5 Prozent.

(dh) Depressionen, Zwangs- 
und Angststörungen, Störun-
gen durch Suchtkrankheiten, 
auch Psychosen sind immer 
häufi ger Grund dafür, eine 
Erwerbsminderungsrente  zu 
beantragen. Die meisten An-
träge zur Erwerbsminderungs-
rente werden abgelehnt, weil 
aus sozialmedizinischer Sicht 
keine Erwerbsminderung vor-
liegt. Weisen aber alle Wege in 
Richtung Erwerbsminderungs-
rente, dann sollte man den An-
trag stellen. Wenn festgestellt 
wird, dass man lediglich noch 
unter sechs Stunden täglich ar-
beiten kann, dann kommt eine 
teilweise Erwerbsminderungs-
rente infrage. Wenn feststeht, 
dass man nur noch unter drei 

Stunden belastbar ist, dann 
stünde eine volle Erwerbs-
minderungsrente zu. Bevor 
eine Erwerbsminderungsrente 
gewährt wird, prüft der Ren-
tenträger allerdings auch, ob 
das Leistungsvermögen durch 
eine Reha wiederhergestellt 
werden kann. Wie hoch die 
Erwerbsminderungsrente ist, 
darüber gibt die Rentenaus-
kunft der Rentenversicherung 
Aufschluss. Denn die Höhe 
hängt vom bisherigen Einkom-
men ab. Und wie sieht es mit 
dem Dazuverdienst aus? Seit 
Januar 2024 können bei einer 
teilweisen EM-Rente jährlich 
37.117,50 Euro, bei voller Er-
werbsminderung 18.558,75 
Euro dazuverdient werden.

(dh) Seit dem dritten Juli gilt 
EU-weit die Pfl icht zur „Tethe-
red Cap“. Den mit der Verpa-
ckung oder Flasche fest ver-
bundenen Deckel müssen alle 
Einweg-Getränkeverpackun-
gen mit einem Volumen von bis 
zu drei Litern haben, die ganz 
oder teilweise aus Kunststoff 
bestehen. Das sind etwa Saft-
kartons oder Einweg-PET-Ge-
tränkefl aschen. Einige Anbieter 
bieten diese Deckel schon seit 
einem halben Jahr an, andere 
haben sich Zeit gelassen.
Die bislang separaten Deckel-
chen bei Getränkefl aschen 

schaden der Umwelt, so die 
Verbraucherzentrale NRW, 
weil sie zu mehr Plastikmüll in 
Gewässern, Wäldern oder an 
Stränden führen würden. So 
habe man bei Untersuchungen 
an der deutschen Nordseeküste 
mehr als 40 Deckel auf einer 
Strecke von etwa 100 Meter 
Strand gefunden. Blieben die 
Verschlusskappen aber mit der 
Flasche verbunden, ließe sich 
zumindest diese Art von Müll 
eindämmen. „Was festhängt, 
fl iegt nicht in der Gegend he-
rum“, schreiben die Verbrau-
cherschützer.

(RB) Familien müssen nach der 
Geburt ihres Kindes ab sofort 
nicht mehr selbst die Initiative 
ergreifen, um Kindergeld zu be-
antragen. Seit Anfang des Jahres 
2024 erhalten Familien direkt 
nach Geburt ihres Kindes ein 
Begrüßungsschreiben der Fami-
lienkasse mit einem QR-Code. 
Dieser führt über einen persön-
lichen Zugangscode direkt zu 
dem größtenteils vorausgefüll-
ten Onlineantrag auf Kinder-
geld. Der Antrag kann komplett 
papierlos eingereicht werden. 
Nachweise müssen nicht mehr 
beigefügt werden. Familien 

müssen also ab sofort nicht mehr 
selbst die Initiative ergreifen. 
Die Angebote der Familienkasse 
sollen alle Anspruchsberechtig-
ten erreichen und leicht zugäng-
lich sein. Darum baut die Fami-
lienkasse ihre Online-Angebote 
kontinuierlich aus. Anträge auf 
Kindergeld und Kinderzuschlag 
können komplett online über 
BundID eingereicht werden. 
Dort kann die bevorzugte Iden-
tifi zierungsart gewählt werden 
(zum Beispiel: ELSTER, eID). 
Sämtliche Mitteilungen und 
Nachweise können direkt online 
übermittelt werden.

(dh) Während die Altersvorsor-
ge inzwischen zu 100 Prozent 
steuerfrei ist, müssen Rentner 
im Gegenzug einen immer hö-
heren Anteil ihrer Rentenein-
künfte versteuern. Wie bei der 
normalen Einkommensteuer-
erklärung eines Arbeitnehmers 
gelten aber auch hier Freibe-
träge. Der wichtigste ist der 
Grundfreibetrag - quasi das 
gesetzlich festgelegte Existenz-
minimum - von derzeit 11.604 
Euro pro Person. Hinzu kom-
men die Aufwendungen für die 
Kranken- und Pfl egeversiche-
rung sowie ein Versorgungs-
freibetrag, der sich nach der 
Höhe der Altersrente und dem 
Jahr des Rentenbeginns richtet. 
Ein pauschales Einkommen, ab 
dem Rentner Steuern zahlen 
müssen, lässt sich daher nicht 
nennen. Neurentner des Jah-
res 2024 müssen etwa ab einem 
Jahreseinkommen von 16.434 
Euro damit rechnen, bei Senio-
ren, die 2010 in Rente gegangen 
sind, sind es etwa 19.500 Euro.
Diese Grenzen können jedoch 
zu Ihren Gunsten verschoben 
werden. Wer eine körperliche 
oder geistige Behinderung hat, 

kann diese steuerlich geltend 
machen. Da Behinderungen mit 
zunehmendem Alter häufi ger 
auftreten, können auch Rent-
ner häufi ger davon profi tieren. 
Technisch läuft das so ab, dass 
Sie zusätzliche Freibeträge gel-
tend machen können. Diese 
richten sich nach dem Grad der 
Behinderung (GdB). Im Gegen-
satz zum Grundfreibetrag, der 
fast jährlich angepasst wird, 
hat die Bundesregierung die 
Behindertenpauschbeträge zu-
letzt 2021 angepasst. Seitdem 
gelten zusätzliche Freibeträge 
zwischen 384 und 2840 Euro im 
Jahr bei einem GdB von 20 bis 
100. Wer die Merkzeichen H (für 
„hilfl os“), BI (für „blind/hoch-
gradig sehbehindert“) oder TBI 
(für „taubblind“) im Schwerbe-
hindertenausweis hat, erhält ei-
nen zusätzlichen Freibetrag von 
7400 Euro. Die Pauschbeträge 
werden für das ganze Jahr ge-
währt, auch wenn der entspre-
chende Grad der Behinderung 
nur einen Teil des Jahres vorge-
legen hat. Bei mehreren Graden 
in einem Kalenderjahr ist der 
höchste Grad für die Steuerbe-
rechnung maßgebend.

(dh) Die Trading Hub Europe 
GmbH (THE) kümmert sich um 
die Gasbevorratung und darf 
auch die Gasumlage für die Fi-
nanzierung dieser Lager festle-
gen. Am ersten Juli steigt diese 
Umlage von 1,86 Euro pro Mega-
wattstunde (MWh) auf 2,50 Euro. 
Der Grund: Weil das Gas billiger 
geworden ist. „Da die Preise im 
Winter 2023/2024 stärker gesun-
ken sind als vom Markt zuvor er-
wartet, fi elen die Erlöse der THE 
durch Veräußerungen von Gas-
mengen im genannten Zeitraum 
geringer aus als prognostiziert“, 
sagt das Unternehmen. Für ei-
nen Haushalt mit einem Jahres-

verbrauch von 20.000 Kilowatt-
stunden entstehen durch die um 
64 Cent gestiegene Umlage jähr-
liche Mehrkosten von etwa zwölf 
Euro, zuzüglich Mehrwertsteuer. 
Bisher waren für die THE-Umla-
ge rund 50 Euro pro Jahr fällig. 
Erhoben wird sie seit dem Jahr 
2022, als nach dem russischen 
Angriff auf die Ukraine die Gas-
preise in Deutschland stark an-
gestiegen waren und die Ver-
sorgung zunehmend unsicherer 
wurde. Das dieser Regelung 
zugrunde liegende Gasspeicher-
gesetz ist bis Ende März 2025 be-
fristet. Eine Verlängerung gilt als 
wahrscheinlich.

Energieberatung
(RB) Am Mi., den 3. Juli, von 
11 - 19 Uhr, bietet das Gut 
Karlshöhe, Karlshöhe 60 d, 
22175 Hamburg, wieder die 
kostenlose Energieberatung 
an. Die Energieexperten der 
Verbraucherzentrale Ham-
burg beraten unabhängig 
rund um energie-effi zientes 

Bauen und Sanieren. Dazu 
gehören beispielsweise Fra-
gen zu Dämmung, Heizung, 
Lüftung, energetischen Bau-
standards, dem Einsatz Er-
neuerbarer Energien sowie 
Förderprogramme von Bund 
und Land. Anmeldung unter: 
https://bit.ly/4c8hEdP. 
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BAUEN   WOHNENBAUEN   WOHNEN

EINBRUCHSCHUTZ VOLKSDORF
WOLFGANG PUDELKO

SCHLÜSSEL · SCHLÖSSER 
SCHLIESSANLAGEN

Filiale Volksdorf
Buckhorn 1 · 22359 Hamburg 040 - 609 10 16

Eingetragenes und LKA geprüftes Unternehmen

WIR MACHEN IHR ZUHAUSE SICHER.

ZERTIFIZIERT

Insektenfreundlichen 
Gartenanlage

Balkonkraftwerke

(djd/dh) Wilde Ecken, unge-
mähte Flächen, Totholz oder 
Reisighaufen müssen kein Zei-
chen von Unordnung sein. Sie 
bieten Flug- und Krabbeltieren 
sowie Igeln willkommene Refu-
gien und Überwinterungshilfen 
und sollten zumindest an ein 
paar Stellen im Garten erhalten 
bleiben oder angelegt werden. 
Eine wichtige Rolle spielt dabei 
die Bepfl anzung. Einheimische 
Arten und Wildblumen, nektar-
reiche Blumen sowie eine Mi-
schung aus Früh-, Mittel- und 
Spätblühern schaffen die Vor-
aussetzungen, dass die kleinen 
Gäste im Garten immer genug 
Nahrung fi nden. Gut geeignet 
sind hierfür auch Rosen mit 
nicht gefüllten Blüten wie die 
Bienenweide-Sorten von Rosen 
Tantau. Ihre Blütenfülle und die 
lange Blühzeit sowie der ein-
fache Zugang zum Nektar ma-
chen sie bei Biene und Co. heiß 
begehrt. Viel umschwärmt sind 
jedoch auch Kletterrosen mit of-
fenen Blüten. Auch in einem in-
sektenfreundlichen Garten gibt 
es Besucher, die nicht willkom-
men sind. Auf Gifte sollte man 
dennoch verzichten, denn sie 
schaden allen Insekten – auch 
den nützlichen. Gegen Blattläu-
se hilft zum Beispiel Spülmit-

tellauge, Brennnesselsud oder 
eine Jauche aus Brennnessel, 
Rainfarn und Wermut. Eine 
Sprühlösung aus 2,5 ml Neemöl, 
einem halben Liter Wasser, 
zwei Esslöffeln Speiseöl und 
einem Schuss Spülmittel ver-
treibt Raupen, die Blütenthripse 
oder Spinnmilben. Und Garte-
nameisen an unerwünschter 
Stelle lassen sich ganz einfach 
umsiedeln: Ein mit Heu oder 
Holzwolle gefüllter Tontopf 
wird mit Öffnung nach unten 
auf die Ameisenstraße gestellt. 
Schon nach wenigen Tagen 
haben die Ameisen ihr Nest 
im Topf gebaut, den man dann 
vorsichtig mit einer Schaufel 
aufnehmen und an einen pas-
senderen Ort bringen kann. 
(Foto: djd/rosen-tantau )

(djd/dh) Der Boom bei Balkon-
kraftwerken geht unvermin-
dert weiter: Anfang Juni 2024 
wurde erstmals die Marke von 
einer halben Million Mini-So-
laranlagen überschritten, laut 
Bundesnetzagentur bedeutet 
dies eine Verdoppelung seit 
Mitte 2023. Im zweiten Quar-
tal beispielsweise werden vo-
raussichtlich deutlich mehr 
als 100.000 Balkonkraftwerke 
neu in Betrieb gehen. Für den 
Boom ist auch die Entbürokra-
tisierung verantwortlich: Seit 
Mitte Mai muss man die kleine 
Solaranlage nur noch online 
im Marktstammdatenregister 
eintragen, die Anmeldung beim 
Netzbetreiber entfällt. Zudem 
dürfen alte, rückwärtslaufende 
Zähler übergangsweise wei-
terhin verwendet werden, bis 

ein neuer geeichter Zweirich-
tungszähler vom Netzbetreiber 
eingebaut wird. Der mögliche 
Ertrag eines Balkonkraftwerks 
lässt sich berechnen, indem 
man online einen sogenannten 
Stromspar-Checker nutzt. Wo 
soll die Anlage aufgestellt wer-
den? Wo in Deutschland scheint 
wie oft und wie lange die Son-
ne? An wie vielen Tagen regnet 
es und in welchem Winkel trifft 
die Sonne am eigenen Standort 
auf die Solarmodule? All das 
sind Variablen, die für die Be-
rechnung des Ertrags eine Rol-
le spielen. Der Rechner unter 
www.yuma.de greift dabei auf 
verlässliche Daten aus nationa-
len und internationalen Quel-
len und Datenbanken zurück 
und gewährleistet möglichst 
realistische Ergebnisse.

Mehr Lebensqualität

(djd/RB) Ein fl ackerndes Ofen-
feuer entzünden, das Spiel der 
Flammen beobachten, dem 
Knistern zuhören und im stim-
mungsvollen Lichtschein in 
eine Welt der Wärme eintau-
chen: Für immer mehr Men-
schen ist dieses sinnliche Er-
lebnis am eigenen Kachelofen, 
Heizkamin oder Kaminofen Teil 
der Lebensqualität in den hei-
mischen vier Wänden. Mit einer 
modernen Holzfeuerstätte lässt 
sich ein entspannter und natur-
verbundener Lifestyle unkom-
pliziert in einen oftmals heraus-
fordernden Alltag integrieren. 
Die Geräte verfügen über eine 

CO2-neutrale Ofentechnik nach 
neuesten Umweltstandards und 
lassen sich auch mit anderen 
Heizsystemen vernetzen, wie 
zum Beispiel mit einer Wärme-
pumpe. Der Ofen- und Lufthei-
zungsbauer stimmt mit profes-
sioneller Beratung und Planung 
das Design und die Technik 
individuell auf die räumlichen 
Gegebenheiten, den Wärme-
bedarf und die Bedürfnisse der 
Nutzer ab. Wer den Ofen in der 
warmen Jahreszeit plant, kann 
die wohltuende Wärme in der 
nächsten Heizsaison genießen. 
(Foto: djd/AdK/www.kachelo-
fenwelt.de/Camina-Schmid)
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IMMOBILIEN VERSCHIEDENES

Rechts-Tipp des MonatsRechts-Tipp des Monats
Umlassende Beschlusskompetenz

Wenn die Wohnungseigentümergemeinschaft den Umlage-
schlüssel für einzelne Kostenarten ändern möchte, ist sie in der 
Auswahl des neuen Kostenverteilungsschlüssels weitgehend frei 
(BGH, Urteil vom 22. März 2024, V ZR 81/23). Informationen gibt 
es beim Grundeigentümer-Verband Hamburg. 

Ausführliche Informationen rund um das Immobilieneigentum 
erhalten Mitglieder kostenfrei in der Fachberatung:

Schweriner Str. 27 • Tel. 040-677 88 66 • info@hug-rahlstedt.de

www.grundeigentuemerverband.de

Business-Coaching
Geschäftsoptimierung

Karriereberatung
Tel.: 040-800080554

Mit sich selbst im Reinen? 
Gesprächstherapie für Paare, 

Psychologische Beratung 
Tel.: 0173-6743023

Mobile Problemstoffsammlung 
24. Juli  Sasel Saseler Markt ggü. Nr. 21  13.30-15.00 Uhr
26. Juli  Volksdorf Buchenring 61-63 09.00-10.30 Uhr
26. Juli  Volksdorf Marktfl äche Kattjahren 11.00-12.30 Uhr
31. Jul Far-Be Marktfl äche Berner Heerweg 11.00-12.30 Uhr
01. Aug Far-Be Berner Markt/Hermann-Balk-Str.   16.30-18.00 Uhr
19. Aug Rahlstedt Helmut-Steidl-Platz 14.30-16.00 Uhr
21. Aug Rahlstedt Hüllenkamp 115 13.30-15.00 Uhr 

VERANSTALTUNGEN   TERMINEVERANSTALTUNGEN   TERMINE

Flohmarkt
(RB) Am 14. Sep. fi ndet ein Flohmarkt auf den Wandseterrassen 
statt. Weitere Infos: rahlstedter-netz.de/veranstaltungen

Mittelalterfest
(RB) Am Sa., den 31.8. von 16- 22 Uhr, fi ndet auf den Rahlstedter 
Wandseterrassen ein Mittelalterfest mit Unterhaltung wie Mu-
sik, Zauberer, Feuershow, Bogenschießen, Hüpfburg und einem 
entsprechenden Dinner statt. Essen kann vor Ort gekauft werden 
oder auch mitgebracht werden. Eine Platzreservierung ist erfor-
derlich. Infos und Anmeldung unter vorstand@rahlstedter-netz.de

Gut Karlshöhe
(RB) Auf dem Gut Karlshöhe, Gut Karlshöhe, Karlshöhe 60d, 
22175 Hamburg,  gibt es auch in diesem Jahr wieder Ferienan-
gebote: Vom 5.- 9. Aug. (5 Tage), jeweils von 9- 15 Uhr, wird für 
Kinder ab 6 Jahren,  „Ferienerlebnis beim Imker“ angeboten. 
Vom 12. – 16. Aug. und vom 19.- 23. Aug., immer 5 Tage, jeweils 
von 9 – 14 Uhr, gibt es für Kinder zwischen 6 und 10 Jahren, das 
Ferienprogramm „Mit Grünstreifen durchs Grüne streifen“. Am 
16. und 23. Aug., jeweils von 16- 20 Uhr, gibt es wieder den Mit-
mach-Garten – Permakultur zum Anpacken. Weitere Infos und 
Anmeldung unter www.gut-karlshoehe.de.

Chor sucht Mitsänger
(dh) Unter dem Motto „Wir leben jetzt“ geht die erfolgreiche Rei-
se des „Heaven Can Wait Chors“ durch Norddeutschland weiter, 
mit ausverkauften Konzerte von Flensburg bis Hannover. 35 Ol-
dies bringen über 2000 Jahre live on stage! Nun möchte der Chor 
sich verstärken und sucht Nachwuchs. Wer Bock auf groovige 
Songs hat und die Stimme halten kann, ist herzlich willkommen. 
Was sollte man mitbringen? Mindestalter 70 Jahre, also noch 
relativ jung. Begeisterung für junge Musik mit klugen und le-
bensbejahenden Texten. In Bezug auf Interpreten wie Jan Delay, 
Deichkind, Fettes Brot, Marteria, Tocotronic, Lindenberg, Sarah 
Connor usw. sollte man keine Berührungsängste haben. Ein ge-
wisses Maß an Musikalität ist Voraussetzuung. Man sollte in der 
Lage sein eine Chorstimme zu halten. Gesucht werden aktuell 
vor allem Alt- und Tenorstimmen, egal, ob weiblich oder männ-
lich. Von Vorteil wäre es, in Hamburg oder im nahe gelegenen 
Umland zu wohnen. Wer mitmachen möchte, sendet ein Foto 
und (wenn möglich) eine Tonaufnahme von sich sowie ein paar 
Zeilen, warum man mitmachen möchte, per E-Mail an: bewer-
bung@heaven-can-wait-chor.de. Im nächsten Schritt wird dann 
ein Casting mit geeigneten Bewerbern durchgeführt.

Rad-Repair-Café
(RB) Am Sa., den 27. Juli, von 15- 17 Uhr, Im Innenhof der Ro-
gate-Kirche, Wildschwanbrook 5, 22145 Hamburg, fi ndet wieder 
das Rad-Repair-Café, statt. Das ehrenamtliche Radschraub-Team 
steht mit Werkzeug, Rat und Tat zur Seite. Anmeldung für 15 
– 16 Uhr oder 16 – 17 Uhr bis spätestens Freitag vor der Ver-
anstaltung erforderlich unter: RadRepairCafe@email.de oder 
Tel.: 040 – 291 260 61. Die Veranstaltung ist kostenfrei, Spende 
erbeten. Materialkosten nach Verbrauch.

Weitere  Informationen, Termintipps und Veranstaltungen 
auf www.rundblick-rahlstedt.de

Lange Wartezeiten
(dh) Zu Beginn der Sommer-
ferien gibt es offenbar massive 
Lieferengpässe bei Reisepäs-
sen, die zu deutlich längeren 
Wartezeiten führen können. In 
Einzelfällen kann die Wartezeit 
bis zu zwei Monate betragen. 
Der Grund dafür seien Liefer-
schwierigkeiten bei der Bun-
desdruckerei. Viele Betroffene 

stellten aus Angst, den Reisepass 
nicht rechtzeitig vor dem Urlaub 
zu erhalten, nach dem ersten 
Antrag einen zweiten, teureren 
Antrag auf Express-Lieferung. 
Für beide Anträge zusammen 
würden rund 170 Euro fällig. 
Verbraucherschützer fordern, 
dass die Kosten für den ersten 
Antrag erstattet werden.

Verlag Rundblick Rahlstedt e.K.
Rahlstedter Bahnhofstraße 19 · 22143 Hamburg
Telefon 040 677 33 91
c.ewert@rundblick-rahlstedt.de 
www.rundblick-rahlstedt.de

Der Rundblick ist das Stadtteilmagazin für Rahlstedt und Umgebung

Unser Team sucht Verstärkung (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die

 REDAKTION der Print- und Onlineausgaben
 in Teilzeit oder Minijob-Basis

Gerne auch Wiedereinsteiger, z.B. eine Frau mit etwas älteren 

Kindern oder Studenten. Sie sind engagiert, kreativ, kommunikativ, sind 

sicher in Wort und Schrift und arbeiten gerne in einem netten kleinen Team.

 VERTEILUNG DER ZEITUNGEN 
in die Auslagestellen, gerne auch Rentner mit Pkw. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schicken Sie uns Ihre Bewerbung, 
gerne auch per E-Mail. Wir freuen uns von Ihnen zu hören!

In der Ausgabe 29. August bieten wir wieder 
schöne Anzeigen für die Einschulung an. 

r 
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 KFZ Reparaturen      Autolackiererei

 TÜV/AU-Abnahme täglich   Karosseriewerkstatt

 Motordiagnose-System       Versicherungsabwicklung

 Klimaanlagen-Service      Leihwagenvermietung

 Reifenservice      Autoverglasung

HEESTWEG 19, 22143 HH-RAHLSTEDT, TEL. 677 20 01
www.autokipke.com, kipke54@gmx.de

Max KipkeMax Kipke
 AUTOMOBILE

76

KLIMAANLAGENCHECK

POLLENFILTER WECHSELN

Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen
Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Wer mit Licht fährt,
leistet einen Beitrag 
für die Sicherheit!

 Schöneberger Str. 107 · 22149 Hamburg (Rahlstedt)
Telefon: (040) 673 39 05 · Telefax: (040) 673 50 31

 www.stoll-schrader.de
E-Mail: stoll-schrader@gmx.de

   STOLL &   STOLL &
SCHRADERSCHRADER

mit dem
 R

und
- um

- Service

KFZ-Meisterbetrieb
Jahre16

KFZ-Reparaturen

Instandsetzung v. Unfallschäden

Abgas- u. Hauptuntersuchungen

Inspektion n. Herstellervorgaben

Urlaubs-
Check

zzgl. Material
ab € 19,99

RUND UMS  AUTO   VERKEHRRUND UMS  AUTO   VERKEHR
 Anzeigensonderveröffentlichung

Fahrradklau

Mautpfl icht

Cybersichere Autos

(djd/dh) Das Fahrrad erfreut 
sich in Deutschland immer grö-
ßerer Beliebtheit. Besonders die 
Zahl der E-Bikes hat zugenom-
men: Waren es 2019 noch 5,4 
Millionen, so sind es heute rund 
elf Millionen. Für das angesagte 
Fortbewegungsmittel geben die 
Deutschen zunehmend mehr 
Geld aus. Im Schnitt kostet ein 
neues Fahrrad heute laut Sta-

tista 1.788 Euro, 2017 waren es 
rund 706 Euro. Umso ärgerli-
cher, wenn das Rad plötzlich 
geklaut wird. 2023 wurden laut 
Polizeistatistik insgesamt rund 
264.000 Fahrräder als gestohlen 
gemeldet. Wer Wert auf seinen 
Drahtesel legt, sollte ihn daher 
gegen Diebstahl absichern. Emp-
fehlenswert ist eine zusätzliche 
Fahrraddiebstahlversicherung.

(dh) Am ersten Juli wurde die 
Mautpfl icht für Fahrzeuge mit 
einer technisch zulässigen Ge-
samtmasse (tzGm) von mehr 
als 3,5 Tonnen eingeführt, so 
das Bundesamt für Logistik 
und Mobilität. Wohnmobilbesit-
zer, die jetzt panisch nach dem 
Fahrzeugbrief oder -schein su-
chen, können sich aber zurück-
lehnen. Denn mautpfl ichtig 
sind nur Fahrzeuge, die für den 
Güterkraftverkehr bestimmt 
sind oder dafür verwendet wer-
den. Und Fahrzeugkombina-
tionen sind nur mautpfl ichtig, 
wenn die tzGm des Zugfahr-

zeugs über 3,5 Tonnen liegt. 
Zuvor begann die Mautpfl icht 
bei 7,5 Tonnen. Eine Ausnahme 
gilt für Fahrzeuge von Hand-
werksbetrieben, deren zulässi-
ges Gesamtgewicht zwischen 
3,5 und 7,5 Tonnen liegt. Für 
sie kann eine Befreiung von der 
Mautpfl icht beantragt werden. 
Über die genauen Vorausset-
zungen für diese sogenannte 
Handwerkerausnahme infor-
mieren das Bundesamt oder 
das Unternehmen Toll Collect. 
Fahrzeuge von Rettungs- und 
Hilfsdiensten sind ebenfalls von 
der Maut befreit.

(dh) Ab sofort treten die neuen, 
strengeren EU-Regeln zur Cy-
bersicherheit in Fahrzeugen in 
Kraft. Denn mit der wachsen-
den elektronischen Ausstattung 
in den Autos nimmt auch die 
Gefahr zu, dass die Fahrer und 
ihre Autos ausspioniert werden 
können, befürchtet die EU. Nun 
steigen für die Hersteller und 
ihre Zulieferer die Anforde-
rungen an die Software in den 
Fahrzeugen. Deshalb nimmt 
der VW-Konzern mehrere Au-
tomodelle vom Markt. Betroffen 
sind der VW-Kleinwagen Up, 
der Transporter T6.1 sowie die 
Porsche-Modelle Macan, Cay-

man und Boxster. Einige dieser 
Fahrzeuge werden ohne direk-
ten Nachfolger auslaufen. Die 
meisten sind schon seit Länge-
rem nicht mehr bestellbar. Die 
Up-Produktion war bereits im 
November 2023 eingestellt wor-
den. Auch der T6.1 kann schon 
länger nicht mehr bestellt wer-
den, weil die Produktion, die bis 
Ende Juni fortgesetzt wurde, 
bereits restlos abverkauft war. 
Um die neuen Cybersicherheits-
regeln zu umgehen, müssen die 
Fahrzeuge bis zu diesem Datum 
nicht nur produziert und ausge-
liefert, sondern auch zugelassen 
sein.

Werkstatt-Check
(djd/dh) Bevor sich die Familie 
auf große Fahrt zum Urlaubs-
ziel begibt, sollte man dem 
Auto einen kurzen Abstecher 
in der Fachwerkstatt gönnen. 
Gut die Hälfte der Menschen in 
Deutschland nutzt laut ADAC 
das eigene Fahrzeug für die 
Anreise, damit belegt es klar 
den ersten Platz bei der Wahl 
der Verkehrsmittel. 
Mögliche Mängel, die in der 
Fachwerkstatt entdeckt wer-
den, lassen sich schnell noch 

beheben, bevor die Fahrt in 
den Urlaub beginnt. Beson-
ders wichtig ist es dabei, si-
cherheitsrelevante Bauteile 
wie Bremsen, Beleuchtung 
und Reifen zu überprüfen. 
Das Messen der Profi ltiefe 
gehört ebenso dazu wie eine 
Sichtkontrolle der Reifen, um 
mögliche Beschädigungen zu 
entdecken. Auch Bremsbeläge 
und Bremsscheiben werden 
auf Verschleiß geprüft und 
können bei Bedarf direkt er-

neuert werden. Ein weiteres 
Plus an Sicherheit, etwa bei 
einem plötzlichen Sommerge-
witter, stellen frische Wischer-
blätter dar, die jederzeit für 
klare Sicht sorgen. 
Neben der technischen Ver-
lässlichkeit kommt es auf lan-
gen Touren im voll besetzten 
Auto auch auf den Komfort an. 
Die Klimaanlage zum Beispiel 
ist an sonnigen Tagen beson-
ders gefordert, um den Innen-
raum herabzukühlen.“Für sau-

bere und gesunde Luft sollte 
daher bei jedem Innenraum-
fi lterwechsel gleichzeitig eine 
Klimawartung mitgemacht 
werden. 
Mindestens einmal pro Jahr 
oder alle 15.000 Kilometer, so 
lautet die Faustformel. Denn 
ein gutes Klima trägt zur Kon-
zentration am Steuer und so-
mit zu mehr Sicherheit bei. 
Eine Überprüfung der Starter-
batterie rundet den schnellen 
Sommerservice ab. 
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